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Unsere heutige Mittagausgave Rr. 33S
umfaßt 16 Seite « ; die Abendausgabe Nr . 336 um¬
faßt 12 Seite « , iukt. Unterhaltungsblatt Rr. 30
und Berlosuugslifte Nr . 21 ; zusammen

28 Seiten .
Das UnterLaltungsblattsntbält :

Jßom eidgenössischen Schützenfest in Bern " (illustriert ) . — „Die Eold -
fltjel“ Roman von Clark Rüssel. — Der deutsche Chefarzt für die tür¬
kisch« Armee" (mit Bild ) . — „Die Explosionskatastrophe in der Frie¬
drichshafener Larboniumfabrik " (illustriert ) . — „Zeppelins Rekog¬
noszierungsritt ", zum 40jährigen Gedenktage. — „Erbprinzessin Char¬
lotte von Sachsen-Meiniugeu (mit Bild ) . — Humoristisches. — Rätsel .

Mormonen-Propaganda und Polizei .
(Bon unserem ständigen Mitarbeiter .)

er . Berlin . 22. Juli . Die Berliner Kriminalpolizei hat , wie
schon kurz gemeldet, in dem ständigen Vetsaale der „Heiligen der
letzten Tage" eine Morwouen -Versammlung in dem Augenblick auf¬
gehoben, als der amerikanische Prophet Mc . Kay und zwanzig aus¬
ländische Apostel, die zu Besuch gekommen waren , eine weitgehende
Werbeaktion mit Predigt und Gesang einleiten wollten .
' Die Versammelten lauschten gerade andächtig in dem mit frischem
Grün und ^ villkomw"-Tafeln geschmückten Betsaale der Ansprache
des Präsidenten Thomas E . Mc . Kay , als ein PolizeiLeamter mit
einer Anzahl Kriminalschutzleuten einträt . Zuerst mutzten die Män¬
ner, zirka 150, den Saal verlassen, hierauf die Frauen , die in einer
Stärke von 250 Köpfen erschienen waren . Von den Männern wurden
die Ausländer ausgesondert und nach dem Polizeipräsidium gebracht.
Ls waren mit dem Propheten Mc . Kay zusammen 21 Mann , meist
Amerikaner und Engländer . Man eröffnete ihnen , datz sie den preu¬
ßische» Bodeu zu verlassen hätten und zwar so rasch wie möglich. Bei
Weigerung oder Verzögerung erfolgt der Transport über die Grenze
zwangsweise. Mc . Kay reiste schon am heutigen Nachmittag mit dem
D -Zug über Hannover nach Rotterdam ab, um dort in einer großen
Versammlung zu sprechen .

Bon behördlicher Seite erhalte ich hierzu folgende Mitteilungen :
Die preußische Polizei ist zu diesem Vorgehen gegen die ausländischen
Mormonen auf Grund der Verfassung berechtigt. Dieses neueste Bor¬
gehen reiht sich konsequent an frühere Maßnahmen an . Eine Be¬
gründung, warum die heute ausgewiesenen Leute als „lästige Aus¬
länder" betrachtet und behandelt werden , braucht die Behörde nach
dem bestehenden Rechtszustand nicht zu geben. Doch kann ohne weite¬
res mitgeteilt werden , daß die an sich harmlose Versammlung selbst
uicht den Grund zum Einschreiten bot . In diesen Versammlungen
geht es immer sehr anständig und andächtig zu . Speziell mit der
Vielweiberei der Mormonen , von der so oft die Rede ist , hat das Ein¬
greifen der Polizei nichts zu tun . Tatsächlich besteht die Vielweiberei
,bei den in Berlin lebenden reichsangehörigen Mormonen fo wenig
» re in Nordamerika . Lediglich um größere Aktionen der Mormonen
*m nächsten Sonntag in der Reichshauptstadt und damit eine Störung
fe» öffentliche « Ruh « und Ordnung im Keime zu ersticken, ist zu der
gesetzlichen Handhabe des Ausländerparagraphen gegriffen worben .

Wenn die hiesigen Mormonen von ihren neuerlichen agitatori¬
schen Plänen ablasten, insbesondere nicht in ordnungsstörender Weise
i» die Ooffentlichkeit treten , wird ihnen die Behörde so wenig weitere
Schwierigkeiten bereiten , wie den verschiedenen anderen hier bestehen¬
den Sekten. In rechtlich -formeller Hinsicht ist der Vorstanv der Ber¬
liner Mormonengemeinde wiederholt darauf hingewiesen worben ,
fdaß nach Paragraph 24 des neuen deutschen Vereinsgesetzes die stren-

Perrnifchtes.
Breslau . 23. Juli . (Tel .) In Admont (Steiermark )

sind der Breslauer Kaufmann Böhm und besten 15jährige
Tochter , di« der „Breslauer Zeitung " zufolge dort als Som¬
mergast weilten und eine kleine Partie unternahmen , seit

.3 Tagen spurlos verschwunden. Die Nachforschungen sind

.bisher ergebnislos geblieben .
M . Hamburg . 23. Juli . (Tel .) Vor einigen Tagen waren

d̂ie Zwilliugslinder des Arbeiters Schulte in Buxdehude ge-
jßorbeu . Die gerichtliche Sektion der Leichen hat nun ergeben ,
daß die Kruder buchstäblich verhungert waren . Gestern abend
wurde die Mutter der Kinder unter dem Verdacht , diese absicht¬
lich de« Hungertode preisgegeben zu haben , verhaftet . Ueber
bas Motiv der Tat ist nichts bekannt .

----- Chicago , 22. Juli . (Tel .) Hier ist ein Mann verhaftet
tiwrden. in welchem man den von der Londoner Polizei gesuch¬
te» Dr. Trippen gesunde« zu haben glaubt . (Bekanntlich wurde
erst heute morgen gemeldet , Dr . Grippen sei nach Kairo ent¬
kommen . D. R .)

Die Lichteurader Bomben,Affäre ,
bd Berlin , 23. Juli . (Tel .) Im Laufe des gestrigen Tages sind

der Lichteurader Erpressungs -Affäre eingehende Untersuchungen
m der Wohuung von Louis und Albert Rademeier vorgenommen" oAren. Es wurden verschiedene Patronen und kleine Quantitäten
^ oßbraud-Puloer gefunden, das zweifellos auch zu dem Attentat ver¬
wendet wurde.

^ rli « . 23 . Juli . (Priv .) Die Täterschaft der in der
Lttmemiader Bombenassäre Verhafteten ist durchaus noch nicht
Diesen . Die Verhafteten haben einen umfangreichen Alibi -
« weis dafür angetreten , daß eine Perlettung von Zufällen
Erliegt , und daß sie die nötigen 3000 M. bereits von anderer
« mte bestimmt zugesagt erhalten hatten . Die angebliche Jrre -
Mruug der Polizei bestreiten sie gleichfalls , da sie nur das er -
»ahlt haben, was der ganze Ort sich erzählte . Uebrigens gehen

geren Bestimmungen des preußische« Rechts über religiöse Versamm¬
lungen, Prozessionen , Wallfahrten usw . unberührt geblieben sind und
bei öffentlicher Agitation sofort zur Anwendung kommen werden.

Uorfchliige zur Reform des Cirrjährig -
Freirvilligerr-Institirts .

---- Berlin , 23 . Juli . Veranlaßt durch die, allerdings bereits d»
montierten Gerüchte über Abschaffung des Einjährig -Fretwilligen -Jn -
stituts macht der konservative „Reichsbote" beachtenswerte Vorschläge
für eine Reform dieser Einrichtung . Er faßt seine Vorschläge dahin
zusammen:

„Vielleicht ließe es sich einrichten, daß man die Einjährigen in
der Kaserne wohnen ließe, ihrer immer etwa drei bis vier in einem
Zimmer ; dann fiele für diese schon die teure Wohnungsmiete fort , und
es dürfte doch auch wohl im Interests des militärischen Dienstes lie¬
gen, wenn man die Einjährigen unter schärferer Aufsicht hätte . Fer¬
ner ließe sich vielleicht für die Einjährigen in der Kaserne ein Raum ,
eine Art Kasino Herrichten , wo sie Gemütlichkeit pflegen könnten au¬
ßerhalb ihrer Dienstzeit, etwa des Abends . Dann wären sie nicht auf
den Besuch teurer Gasthäuser angewiesen. Sehr schön wäre es . wenn
die Einjährigen auch in der Kaserne ihre Mahlzeiten bekämen. Es
wird doch für die Unteroffiziere gekocht ; hiervon könnte man den Ein¬
jährigen znm Selbstkostenpreis abgeben. Einen Speiseraum Hir¬
ten ja die Einjährigen in ihrem „Kasino". Dies Esten würde sicher¬
lich kräftiger und nahrhafter sein als das , welches sie setzt in den in
der Nähe der Kasernen befindlichen Restaurants zweiten oder dritten
Ranges für teures Geld bekommen . Will man weiter sparen , so ließe
sich wohl das Tragen eigenen Zeuges , der sogenannten Extra -Uni¬
form, kurzerhand verbieten. Diese dient doch nur dazu , die Modenarr¬
heiten auf die Uniform zu übertragen . Der bessere Dienstanzug dürfte
doch auch wohl zum Spazierengehen gut genug sein."
s9sss &aaan99B ^ BsssBssaBB )^ s9ssass

Kadifche Chronik.
* Heidelberg, 22. Juli . In der Heidelberger Oberrealschule fand

heute nachmittag vor den Abiturienten , in Anwesenheit, des Pro -
festorenkollegiums, der Eltern und zahlreicher Aerzte , erstmals ein
Vortrag von Univ .-Prof . Dr . Bettmann über sexuelle Aufklärung
statt . Der Vortrag fand auf Anregung des ärztl . Vereins statt . Das
Eroßh . Gymnasium hatte sich gegenüber der Abhaltug eines ähnlichen
Vortrags ablehnend verhalten .

e . Neckarelz, 22. Juli . Vom Montag 25 . Juli ab erhält der erste
Personenzug Nr . 452 morgens nach Meckesheim einen Halt in Mör¬
telstein, wodurch einem Wunsche zahlreicher dortiger Interessenten
entsprochen wird . Infolgedessen ändern sich die Kurszeiten in folgen¬
der Weise : Neckarelz ab wie bisher 4 Uhr 35 Min . , Obrigheim 4 Uhr
43 Mi « . Mörtelstein 4 Uhr 53 Min ., Asbach 5 Uhr (bisher 4 Uhr
58 Min .) , Aglasterhausen 5 Uhr 08 Min . (5 Uhr 7 Min .) , Helmstadt
5 Uhr 18 Min ., Neckarbischofsheim 5 Uhr 24 Min . , Waibstavt 5 Uhr
31 Min . , Neidenstein 5 Uhr 3g Min . , Eschelbronn 5 Uhr 44 Min . , an
Meckesheim wie bisher 5 Uhr 50 Min . morgens .

—a— Baden -Baden . 23. Juli . Ein bedauerlicher Unglücks¬
fall , der zur Vorsicht mahnen dürfte , hat sich gestern nachmittag
hier ereignet . Das Büfettfräulein im Hotel „Germania " wollte
aus dem List steigen. Dabei blieb sie mit den Kleidern hängen
und stürzte aus einer Höhe von etwa 10 Metern in den Fahr¬
stuhlschacht . wo sie tot liegen blieb .

— Aus Baden , 23. Juli . Durch die Blätter ging seiner Zeit die
Nachricht , anfangs Juni habe der Bürgermeister von Mottschieß
(Hohenzollern) einen schwererkrankten Handwerksburschen aus Dort¬
mund über die Eemeindegrenze schaffen und ihn in Pfullendors in

die Erpresterbriese auch nach der Verhaftung der Verdächtigen
weiter .

Die Meuterei im Gefängnis von Madrid .
tick Madrid , 23. Juli . (Tel .) Zu der Meuterei in einem hiesigen

Gefängnis wird noch berichtet : Es war den Aufsehern bereits seit
einiger Zeit ausgefallen, daß verschiedene Gefangene im Einverständ¬
nis handeln mußten. Man suchte nach Kassibern, konnte aber nichts
finden. Nun lenkte sich der Verdacht auf einige junge Aufseher , die
wahrscheinlich von zwei vermögenden Gefangenen bestochen waren .

Die Meuterei war nach einem sorgsältig vorbereiteten Plan ge¬
dacht . Wenn sie keine weiteren Folgen hatte , so ist dies auf die Un¬
geduld der Meuternden selbst zurückzufiihren , die mit den Unruhen zu
früh begannen. Wäre die Meuterei zwei Stunden später ausgebrochen ,
so wäre der größte Teil des Ausseherpersonals aus den Arbeitssälen
bereits fort gewesen . Daß die Meuterei von langer Hand vorbereitet
war , geht daraus hervor , daß sie in drei Arbeitssäleu zu gleicher Zeit
ausbrach.

Die Meuterei wurde rasch unterdrückt. Das einschreitende Mili¬
tär schoß blind über die Köpfe der Meuterer hinweg , von denen keiner
verwundet wurde.

Aus dom gewerblichen teben .
X . Karlsruhe . 23. Juli . Wie uns von zuverlässiger

Seite mitgeteilt wird , haben die beteiligten Parteien , so¬
wohl Arbgeber wie Arbeitnehmer , die heute mittag 12 Uhr
fällige Erklärung beim Vorsitzenden des Schiedsgerichts ab¬
gegeben , daß sie den am Mittwoch den 20 . Juli 1010 , abends
5 Uhr, im Rathaussaal gefällten Schiedsspruch annehmen .
Mit der Annahme des Schiedsspruches wird in spätestens
8 bis 10 Tagen der Friede im Eipsergewerbe wieder her¬
gestellt sein. Die Parteien sind bekanntlich verpflichtet , wenn
sie sich örtlich nicht einigen , sich einem weiteren Schiedsspruch
des Zentralschiedsgerichts Karlsruhe endgültig zu fügen .

<= > Paris , 23 . Juli . (Tel . ) Aus St . Etienne wird gemeldet :
Der Nr " ^ 1t an b» » Beraarbeiter -Berban -

hilfsloser Lage aussetzen lasten, damit der toemetnde Mottschreß keine
Kosten erwachsen ; der Bursche sei an der Straße gestorben . Die ge¬
führte Untersuchung hat ergeben, daß diese Darstellung unrichtig war .
Der Handwerksbursche wurde vielmehr auf Geheiß des Bürgermeisters
Lutz in das Spital in Pfullendors verbracht, und am zweiten Tag be¬
gab sich der Bürgermeister dorthin , um sich nach dem Manne zu er¬
kundigen und ihn eventuell in das Landesspital Sigmaringen zu ver¬
bringen . Er war aber nicht transportfähig und jo verblieb er tm
Pfullendorfer Spital bis zu seinem Tode.

A Konstanz, 22. Juli . Unter dem Vorsitz des Geh . Rates Dr .
Oster fand gestern und heute am hiesigen Gymnasium die mündliche
Reifeprüfung statt . Sämtliche 23 Abiturienten wurden fiir reif er¬
klärt , darunter 5 mit der Note sehr gut.

Eine Zugseutgleisung im Bahnhof Baden -Baden .
soll . Baden -Baden , 23. Juli . (Privattel .) Der von

Karlsruhe 2.36 Uhr abgehende Eilzug 88 ist heute nach¬
mittag bei seiner Einfahrt in den hiesigen Bahnhof teilweise
entgleist . Der Zug , der 3.21 Uhr hier eintrisft , bestand aus
Lokomotive , Packwagen und drei Personenwagen und mußte
beim Einfahren in den hiesigen Bahnhof vom mittleren
Gleise über eine Weiche zum Perrongleise geleitet werden .
Nachdem die Lokomotive Und Packwagen die Weiche passiert
hatten , wurde diese zu frühzeitig umgestellt , so daß die
folgenden beiden Personenwagen 2. und 3 . Klasse eine kurze
Strecke im mittleren Gleise fuhren und dann aus den
Schienen sprangen. Die Räder der entgleisten Wagen gruben
sich tief in die Eleisbeschotterung . Der dritte Wagen war
nicht entgleist . Da der Zug ziemlich langsam fuhr , konnte er
schnell zum Halten gebracht werden . Personen kamen bei
dem Zugsunfall nicht zu Schaden ; eine Dame erlitt aber
einen solchen Schrecken , daß sie nicht gehen konnte . Ein
Hilfszug zur Hebung der entgleisten Wagen ging
von Karlsruhe ab . Zwei Gleise sind gesperrt.

Unwetter und Hochwasser.
----- Pforzheim , 23. Juli . Gestern abend nach 9 Uhr

wurden von hier aus gleichzeitig mehrere schwere Gewitter
beobachtet. Unwettermeldungen trafen denn auch heute früh
hauptsächlich von der Hochebene zwischen Nagold - und Würm -
tal ein . Zwar hat der Blitz wider Erwarten kein Unheil
gebracht, aber ein heftiger Wirbelsturm richtete an den Ge¬
bäuden , Bäumen und Feldfrüchten mächtigen Schaden an .
Die Einwohner von Neuhausen und Lehningen sind lt . Ps .
Anz . besonders schwer betroffen . Auf der Gemarkung beider -
orts hat der Sturm mehrere hundert schöne tragfähige Bäume
bis zu den stärksten Exemplaren zumteil entwurzelt , zumteil
abgeknickt und auf den Boden geworfen , so daß sie verloren
sind . An drei Orten war die Telephonleitung zwischen Neu¬
hausen und Lehningen unterbrochen. Die Fruchtfelder , haupt¬
sächlich die von Neuhausen , liegen wie mit der Dampfwalze
bearbeitet da und von Wiederaufrichten der Gewächse kann
keine Rede sein.

= Bruchsal, 23. Juli . Bei dem Gewitter gestern abend
schlug der Blitz mehrfach ein , jedoch ohne besonderen Schaden
anzurichten : wo er zündete, konnte das Feuer sofort gelöscht
werden . Das Hagelwetter richtete erhebliche Zerstörungen an .
— Vorgestern besuchte Minister Frhr . v . Bodman in Begleit¬
ung der Herren Oberregierungsrat Wiener . Regierungsrat

des das Ersuchen , eine Besprechung mit dem Direktor der Verg -
werksgesellschaft herbeizuführen , da der Zwist zwischen diesem
und den Bergleuten nur auf einem Mißverständnis zu beruhen
scheine . In der hierauf stattgehabten Besprechung kam es auch
zu einer Verständigung und die Vertreter der beiden Unterzeich¬
neten ein für drei Jahre gültiges llebereinkommen . Die Aus¬
standsgefahr ist somit beseitigt .

— Ottawa, 22. Juli . (Tel.) Reuter -Bureau. Hier haben sich
die Bemühungen des Ministers der öffentlichen Arbeite » , die Ver¬
waltung der Grand Trunk Railway und die Vertreter der Ausständi¬
gen zur Annahme eines Schiedsgerichtes zu bewegen, als vergeblich
erwiesen . Inzwischen bessert sich aber der Personenverkehr und auch
der Verkehr der Eüterzüge beginnt schon wieder so , daß die Beamten
der Grand Trunk Railway den Streik bereits als gebrochen ansehen .

Der französische Elfenbahnerstreik.
hd Paris , 23. Juli . (Tel .) Die Weigerung der Eisenbahngesell »

schäften , die Delegiertender Eisenbahner ifi Gegenwart des Kabinetts¬
chefs Briand und des Ministers Millerand zu empfangen , beruht auf
einem Wunsche der Gesellschaft , ihre Autonomie zu wahren . Die Ge¬
sellschaft , heißt es in dem Schreiben an den Kabinettschef , nimmt
nicht einen durchweg ablehnenden Standpunkt ein . Sie erklärt sich
im Gegenteil gern bereit , mit den Vertretern des Eisenbahner -Syndi¬
kats zu unterhandeln . Andererseits versuchen die Regierung und die
Eisenbahn -Eesellschasten ihrerseits , Mittel und Wege ausfindig zu
machen , um den Eisenbahnern bezüglich der Frage der Rückwirkung
der Altersversorgung Genugtuung zu geben . In politischen Kreisen
hofft man , daß der Streik der Eisenbahner von nicht allzulanger Dauer
sein werde und daß er vor allen Dingen keine ernsten Folgen haben
werde.

i— Paris . 23 . Juli . (Tel.) Der „Figaro" behauptet , daß
ein großer Teil der Fremden, die sonst um diese Jahreszeit
arH der Fahrt an die See oder ins Gebirge in Paris Auf¬
enthalt zu nehmen pflegten , infolge der Streikdrohung der
Eisenbahner diesmal schneller abgereist seien , als sie ur¬
sprünglich beabsichtigt gehabt hätten . Man merkt dies sehr
in den Theatern , Hotels und den großen Warenhäusern .



v i fch Abendblatt. Samstag VtT. l¥3b

Cronberger und Oberomtmann Pfeiffer das Uebcrschwem-
mungsgebiet unseres Amtsbezirkes. Die Gemarkungen bieten
zumteil einen betrübenden Anblick. Der Schaden innerhalb un¬
seres Amtsbezirkswird auf weit über eine Million geschätzt .
Sehr schwer betroffen sind aber auch die Gemeinden Kirrlach ,
Mingolsheim , Kronau, Wiesental und Weiher. Minister von
Bodman hat denn auch baldige Staatshilfe in Aussicht ge¬
stellt.

K . Neudors (b. Philippsburg ) , 23. Juli . Gestern abend zwischen
8 und 6 Uhr entlud sich ein schweres Gewitter über der Neudorfer
Mühle und Eroßholzstiftung , das an den Obstbäumen großen Schaden
anrichtete . In der Stiftung wurden mehrere Bäume umgerissen, da¬
runter eine siebzehn Meter hohe Tanne . Der entwurzelte Baum siel
auf das Gartenhaus , zerstörte dieses und fiel quer über die Land¬
straße. Zum Glück passierte in diesem Augenblick kein Automobil
oder Fuhrwerk die Wegstrecke.

= Wörth a. Rh. , 23 . Juli . Das Hochwasser des Rheins ist
nunmehr im Zurückgehen begriffen. Rur an den tiefen Stellen
steht das Wasser noch aus dem Felde. Erst jetzt läßt sich der an¬
gerichtete Schaden etwas übersehen . Die Kartoffelstöcke sind ab¬
gestorben und gelb ; die ganze Kartoffelernte ist vernichtet . Auch
sind die Wiesen und Kleeäcker ruiniert, indem der Schlamm
darauf steht. Die Ernte für das nächste Jahr wird nun ganz
gering werden . Der Schaden an den übrigen Früchten, insbe¬
sondere an den Getreidefeldern, ist ebenfalls sehr hoch.

auch die übrige Kleintierukelt und die Flora des Tümpels , das Ent
zücken des Naturfteundes , zugrunde gegangen . Aber das muß mlt in
Kauf genommen werden.

— Ferienmonatskarten gibt das Friedrichsbad , Kaisersttahe 136,
zu ermäßigten Preisen für Erwachsene und für Kinder aus . Es ist
dadurch auch denen, welche sich keine Sommerfrische leisten können, Ge¬
legenheit gegeben, zu billigem Preis ein erfrischendes Bad zu nehmen.

A Gegen den Alkohol. Gestern ist bei der Eilguthalle , gegenüber
dem Eafs -Restaurant „Erünwald " und der Wirtschaft zum „Wal¬
fisch

"
, auf eisenbahnfiskalischem Gelände gelegen, ein von der Gemein¬

nützigen Gesellschaft für Milchausschank in Rheinland und Westfalen
(Sitz Düsseldorf eingerichtetes Milchhäuschen eröffnet worden . Das
selbe macht nach außen einen freundlichen Eindruck, nach jeder Seite
hin prangt in großen Lettern die Aufschrift „Milch". Nicht nur die
Jugend , auch Erwachsene nehmen an dem Häuschen reges Jnteresie
und frequentieren es lebhaft . Der % Liter Milch, warm oder kalt,
kostet 6 Pfennig , ein Päckchen Kakes 8 Pfennig , nur Prima -Ware .
Vom sozialen Standpuntt aus betrachtet ist diese Einrichtung nur zu
begrüßen . Wie uns mitgeteilt wird , ist außer dem genannten Häus¬
chen noch eines bei der Hauptwerkstätte , eines in Durlach noch eines
bei der Hauptwerkstätte , eines in Durlach und eines in Heidelberg
am botanischen Garten (Bergheimerstraße ) als erste in , Süddeutsch¬
land eröffnet worden . Alle werden sehr gut frequentiert .

= Im Kolosseum-Garten ist morgen , Sonntag , abends 8 Uhr,
Militär -Konzett der Kapelle. Feld -Art .-Regiment Nr . 80, unter per-

önlicher Leitung des Musikmeisters Schotte.

---- Nürnberg, 23. Julr . (Tel .) In vergangener Nacht
ging hier ein schweres Gewitter nieder, das schwerste seit
Jahren . Der Blitz schlug in mehrere Gebäude , u . a. in die
Kaiserstallung auf der Burg, wo eine Ecke des Kamins be¬
schädigt wurde . Die Umgebung mußte wegen Einsturzgefahr
abgesperrt werden . Der Telephon« und Telegraphenverkehr
war vielfach auch heute vormittag noch gestört.

Der Stadtpark, eine der schönsten Anlagen Nürnbergs,
bildet einen einzigen großen Trümmerhaufen. Die ältesten
Bäume wurden geknickt , entwurzelt und durcheinander ge¬
worfen.

Ebenso furchtbar hat der Sturm in Hersbruck und in der
fränkischen Schweiz gehaust . Auch dort wurden die Dächer
abgedeckt und die Telegraphenleitungen umgeworfen, beson¬
ders aber großer Schaden in den Hopfenpflanzungen ange¬
richtet .

bä Chemnitz i . S ., 23 . Juli . (Tel .) Ein schweres Gewitter mit
wolkenbruchortigem Regen ging in der letzten Nacht über Chemnitz
und einem Teile des Erzgebirges nieder . In Chemnitz sind mehr als
hundert Telegraphenleitungen nach verschiedenen Orten unterbrochen,
zahlreiche Bäume geknickt und entwurzelt . In Bockau ging eine Wind¬
hose nieder , die an den Dächern und - Bäumen schweren Schaden an¬
richtete. In Burckhardtsdorf wurde ein Zimmermann vom Blitz er
schlagen . Einige Gehöfte brannten nieder .

Ll. Köln. 23. Juli . (Privattel .) Von dem gestrigen Un¬
wetter wurden auch besonders die rheinabwärts fahrenden
Dampfer überrascht. Der der Köln-Düsseldorfer Gesellschaft
gehörige , auf der Talfahrt befindliche Pasiagierdampfer
„Kaiserin Friedrich " wurde hart mitgenommen. Alle auf
Deck befindlichen Tische und Stühle wurden von dem Sturm
in den Rhein geweht. Der zahlreichen Pasiagiere bemächtigte
sich eine ungeheuere Aufregung. Sie flüchteten in die
Kajüten. Das beschädigte Schiff langte um 10 Ahr in Köln
an und wurde alsbald in den Hafen bugsiert . Mehrere auf
der Fahrt nach dem Oberrhein befindliche Schiffe mußten
vor Anker gehen oder schützende Häfen aufsuchen.

Fortgesetzt treffen weitere Hiobposten ein . In den Re
staurants standen die Gäste auf Tischen und Stühlen , um
sich vor den hereinbrechenden Wasiermengen zu schützen. In
mehreren Wohnungen sind die Decken eingestürzt .

c= Trier, 23. Juli . (Tel .) Gestern entwurzelte ein
Wirbelsturm während eines schweren Gewitters hier hunderte

» von Bäumen. Vielfach wurden die Straßen durch die umge¬
stürzten Bäume gesperrt . Auch wurde der Telephon- und
Telegraphenverkehr , namentlich nach Saarbrücken und Metz
durch das Unwetter gestört.

— Paris , 23. Juli . (Tel .) In der Gegend von Toulon herrscht
. seit längerer Zeit eine solche Trockenheit, daß die Geschwader nicht
mehr ausreichend mit Wasier »ersehen werden können, da die Wasser¬
versorgungsanstalt von Toulon der Flotte anstatt der täglich notwen-

' digen 1100 Tonnen nur 350 Tonnen liefern kann . Wenn dieser llebel -
: stand noch einige Tage andauern sollte, müßten sich die Geschwader in
i anderen Häfen mit Wasier versorgen.

Theater, Kunst und Wissenschaft .
-f- Stadtgattentheater Karlsruhe . Am Sonntag findet die erste

Wiederholung des gemütvollen Werkes „Reiche Mädchen" von Johann
Strauß statt . Montag erscheint Leo Falls „Geschiedene Frau ", welche
Operette das letztemal wieder ausverkaust war , zum sechstenmal auf
dem Spielplan . Dienstag wird die allbeliebte Operette „Ein Walzer¬
traum " zum letztenmal in dieser Saison aufgeführt .

8 . Heidelberg, 23 . Juli . Bei einer Versammlung der Amettkani «

schen Kolonie in Heidelberg , die am 4 . Juli abgehalten worden ist, und
von Amerikanern aus allen Teilen des Mannheimer Konsulardistritts
besucht war , wurde vorgeschlagen, einen Fonds zum Zwecke der Errich¬
tung eines Denkmals in Heidelberg für Mark Twain zu gründen .
Eine aufgelegte Subskription ergab Zeichnungen in einer Höhe, die
den Erfolg des Unternehmens sichern dürfte .

bä Hannover , 23 . Juli . (Tel .) Marga Burchardt , die jugendliche
dramatische Sängerin des Hoftheaters in Hannover , wurde vom 1.
September ab als Nachfolgerin des jüngst erschossenen Fräuleins
Cutter auf 5 Jahre beim Stuttgarter Hoftheater verpflichtet. (L.-A.)

bä Jena , 23. Juli . (Tel .) Der Verlagsbuchhändler Eeheimrat
Gustav Fischer , in desien Verlage eine Reihe hervorragender wissen -

schastlicher Werke erschienen sind , ist heute nacht gestorben. Fischer
war als Philantrop wie als Sozialpolitiker geachtet. Er war Mit¬
glied des weimarifchen Landtages .

ltz München, 22 . Juli . Freunde der heiteren Muse dürste es
icher interesiieren , daß am Eärtnerplatz -Theater heute „Die lustige

Witwe " zum 380. Male aufgefühtt wurde .

rn

Aus der Residenz.
Karlsruhe , 93. Juli .

t=s Alte Reichskassenscheine . Auf Beschluß des Bundesrats werden
,bte Reichskasienscheine zu 80, - 0 und 3 Mark von 1882 und die Reichs'
kasienscheine zu 50 Mark von 1899 vom 1 . Januar 1911 ab nur noch
Lei der königlichen preußischen Kontrolle der Staatspapiere eingelöst,

V Schutz gegen die Mückenplage. Wir entnehmen dem Sitzung s
. bericht der Pariser „Academie de Medecine" vom 15. März 1910 or«
nachstehenden Angaben , die in den warmen Sommertagen mit der die
ses Jahr ganz ungeheuerlichen Mücken - und Schnakenplage gewiß nie-
l- rrrts willkommen sein werden . Außer den bekannten periodischeil
Räucherungen geschlossener Räume wird als jederzeit anwendbar
empfohlen - Schieferöl (huile de schifte) . Eingießen in Senkgrube»'
Jauchepfützen, Gräben , Lachen , auf Dünger - und Kehrichthaufen,
Winkel mu> Ritzen von Ställen , Kellern , Speisekammern usw.
Formollösung . Ein Teil gewöhnliches Handels -Formol in 8—10 Ter
len Wasier gelöst. Zieht die Mücken an und tötet ste . In flachen

' Schüsseln oder großen Tellern oufzustellen, doch so, daß Kinder un ->
Haustiere nicht daran gelangen können. — Pyrethrum (Jnfektenpul

. ver) wird Lei verschlossenen Fenstern und Türen ins Zimmer gestreut.

.Die Mücken falle .i alsbald tot oder doch bekäubt zu Boden und müssen
ohne Verzug hinausg -kehrt und am besten verbrannt weroen . Dte
Mücken verbreiten bekanntlich nicht nur Menschenkrankheiten, sondern
— worauf der Landwirt ganz besonders hinzuweisen ist — auch Vieh
seuchen . - -- Ueber die Schnakenbekämpsung im Straßburger Rheim
wald wird berichtet : In aller Stille hat die Gemeinnützige Bau .
genossenschast im Neuhöfler Wald , dem beliebten , aber seiner Milliar
den von Schnaken wegen im Sommer von vielen mit Bedauern gemie
denen Ausflugsorte der Straburger , ein Kulturwerk begonnen und
durchgeführt, das vorbildlich nicht nur werden kann, sondern unbe
dingt werden muß. In einem Eeländestreifen vom Waldrande durch
schnittlich 1—1,5 Kilometer in den Wald der städtischen Forstbezirke
Fafanengarten , Oberjägerhof und Breitlach gibt es so gut wie keine
Schnaken mehr . Unter Leitung der Förster , die als die besten Kenner
der Tümpel und Gräben im Walde dazu die gegebenen Führer wa
ren, wurden sämtliche Wasserflächen, ausgenommen die des fließenden

. und Quellwasiers , das von den Schnaken feiner Kühle wegen gemie-
den wird , mit Petroleum befptttzt. Das kann ohne viel Umstände vom

. Ufer aus geschehen, da sich das Petroleum von selbst ausbreitK und
rasch die ganze Fläche mit einer dünnen Schicht bedeckt. Diese Arbeit
ist vollendet . Zurzeit wird nun das ganze Gebiet überwacht und das
Petroleum erneuert in der Weise, daß die Arbeiter alle 10 bis 14
Tage dieselbe Stelle wieder behandeln . Wir treten an einen solchen
mit Petroleum begossenen Tümpel heran . Da schwimmen Hundette

Aoxfotf )» von taten SLnakenlarven im Wasser. Allerdings

Letzte Telegramme
* der „Kadrfchen Presse- .
Z. Posen , 23 . Juli . ( Priv .) Die von der Erunewaldfeier

über Myslowitz nach Posen heimkehrenden preußischen Pole «
wurden nach einer Meldung polnischer Blatter , an der Grenze
einer polizeilichen Leibesvifitatton unterzogen . Angeblich habe
man patriotische Broschüren und Erinnerungsmedaillen an die
Krakauer Festtage konfisziert. Den polnischen Durchreisenden
wurde die Einleitung der gerichtlichen Untersuchung angekün¬
digt. einige sogar verhaftet ( ?)

t= Paris , 23. Juli . An dem im August in Kopenhagen
ltattfindenden Internationalen Kongreß für öffentliche und
private Wohltättgkeit wird als Vertreter Frankreichs der
frühere Präsident der Republik Landet teilnehmen.

= Paris , 23 . Juli . Der Staatsrat hat die vor zwei Jah¬
ren vom damaligen Kriegsminister Picquart verfügten Straf -
maßnahmen , durch die mehrere Offiziere wegen Teilnahme an
einem vom Bischof von Laon abgehaltenen religiös -politischen
Vortrag in die Nichtaktivität versetzt worden waren als ««ge¬
setzlich aufgehoben .

M Ostende, 23 . Juli . Die vorgestrigen Haussuchungen
im Spielsaal des Kurhauses erfolgten auf Grund eines Be¬
schlusses des Appellationsgerichtshofes von Gent. Die Polize
beschlagnahmte insgesamt 400 000 Francs Spielgelder . Ein
Deutscher, der die Polizei bedrohte , wurde verhaftet. Das

Erscheinen der Polizei im Spielsaal verursachte im Kur¬

hause, wo gerade eine Festlichkeit stattfand, große Aufregung

Der neue Etat .
vi . Berlin , 23. Juli . Die verschiedenen Ressotts haben in den

Hauptzügen die Vudgetvoranfchläge fertiggestellt und werden ste dem

Reichsschatzamt bis zum 1. August einreichen. Herr Wermuth , der sich

zurzeit auf Urlaub in der Schweiz und den Vogesen befindet , lehrt

Anfang August nach Berlin zurück. Die Ueberprüsung der Cinzeletats
wird daher bis spätestens znm 15 . September erfolgt sein . Wie in

eingeweihten Kreisen verlautet , werden besonders Post und Kolonien

gegen das Vorjahr Mindersorderungen aufweisen, die im Reichs¬
kolonialamt etwa 8 Millionen Mark betragen sollen.

Wegen der Truppen -Neuausstellungen des kommenden Quinqen
nats hat sich der Kriegsminister anscheinend entschlossen , von der bei

der letzten Heeresvermehrung geübten Praxis der Barackenbauten ,
d h der provisorischen Unterbringung , abzusehen, also für die Jahre
1911, 1912 und 1913 lediglich Bauentwurssraten und Bauraten für

später aufzustellende Truppenteile zu fordern . Zunächst sollen allein

technische Organisationsmängel im Heere abgestellt werden, deren

Dringlichkeit im Interesse der Landesverteidigung zweifellos feststeht
Wirkliche Neusormatione « größeren Stils dürften erst für 1314 an¬

gefordert werden, also für ein Etaisjahr , in dem erhebliche Reichs-

einnahme -Beträge für ander e Zwecke frei werden.

Das Attentat auf Exminister Maura .
Barzelona. 23 . Juli . Aeber den Mordanschlag auf den

früheren Ministerpräsidenten Maura wird noch gemeldet
Maura war um %12 Uhr mit dem Madrider Schnellzug hier
angekommen. Als er den Wagen verließ und seinen Freund
umarmte , feuerte ein schlicht gekleideter junger Mann aus ei'
ner Selbstladepistole3 Schüsse auf Maura ab. Derselbe wurde
an Arm und Bein , sein Freund am Bein verletzt. Der Täter
wurde gefaßt und im Automobil des Generalkapitäns wegge
führt . Rach kurzem Aufenthalte wurde Maura zum Schiffe ge¬
leitet.

Barzelona. 23. Juli . (Tel .) Die Verletzungen Mauras
haben sich als ziemlich leicht erwiesen. Die Persönlichkeit
des Angreifers ist festgestellt . Es handelt sich um den 20
Jahre alten Manuel P ofa Roca aus Barzelnia .

Die Ereignisse in Marol .
>— Paris , 23 . Juli . Me Agence Havas aus Melilla

meldet , sind dort 8 deutsche Deserteure der Fremdenlegion
eingetrosfen . Rach ihren Erzählungen wurden sie

Mauren festgehalten , aber wieder freigelaffen, als sich
herausstellte, daß sie keine Franzosen waren. Ueber das
Schicksal ihrer Kameraden, die mit ihnen zusammen deser¬
tierten, ist nichts bekannt. fl

Paris . 23. Juli . Aus Casablanca wird gemeldet , da^
eine Karawane bei Bilibila von Wüstenräubern angegriffen'
wurde . Ein Eingeborener und ein Jude wurden getötet; eirf
Teil der Waren sowie die von der Karawane zu befördernden
Briefsäcke wurden geraubt. Zur Berfolgnng der Räuber wur¬
den Truppen abgesandt .

Vom Balkan .
M . Wien. 23 . Juli . In hiesigen unterrichteten Kreisen

wird die Meldung, daß die Handelsvertragsverhandlungenmit
Serbien ins Stocken geraten wären, als unrichtig bezeichnet̂ ,
lnrichtig ist auch , daß Serbien ein höheres Fleisch-Kontingent-
verlangt, als ursprünglich zugesagt worden ist. Rach wie vor
hält man in unterrichteten Kreisen daran fest, daß der Ha«,''
delsoertrag mit Serbien in feinen Haupt-Positionen als fertig
jU betrachten ist und nur noch untergeordnete Zoll-Positionen:
zur Verhandlung ständen, über die ein Einvernehmen in Mer-
nächster Zeit zu erwarten ist.

Konftantinopel. 23 . Juli . Anläßlich des heutigen Iah ,
restages der Wiederherstellung der Verfassung ist die Stadt
estlich beflaggt. Sämtliche Aemter sind geschloffen. Heute

nachmittag findet eine Flottenschau statt , welcher der Sultan ,
die Minister, das diplomatische Korps, die Deputierten und
Senatoren beiwohnen werden . Abends wird die Stadt festlich
beleuchtet fein. Die Preffe feiert die Bedeutung des Tages
Auch in der Provinz wird der Tag festlich begangen.

<— Konstantinopel, 23 . Juli . Wie die Blätter melden,
ind der Prediger Hafis Ahmed, ein Schwager Ali Kemals

'

ferner 4 Zollbeamte, ein Advokat und andere Personen ver¬
haftet worden . Auch in Smyrna wurden ein Advokat und
ein Beamter verhaftet. Die Tochter des früheren Sultans »
Prinzessin Schadije dementiert die Zeitungsgerüchte über
ihre Teilnahme am Geheimkomitee .

L. London , 23 . Juli . (Priv .) Die Blätter melden aus
Konstantinopel: Der frühere Scheik-ul-Jslam Husni ist als
Mittäter der entdeckten Verschwörung gleichfalls verhaftet. Die
Regierung unterdrückt alle Preffeäußernngen. Es zirkulieren
jedoch bestimmte Gerüchte von einer niedergeschlagenen Trup¬
penmeuterei in Saloniki .

Die Vorgänge in Rußland .
M. Petersburg, 23 . Juli . Aus Anlaß des 300jährigen Ju¬

biläums des Hauses Romanow im Jahre 1913 ist der Plan zu
einer umfangreichen Amnestie ausgearbeitet. Alle politischen
und literarischen Verbrecher, soweit sie nicht in terroristische Ta¬
ten verwickelt sind , sollen begnadigt und in ihre Recht vollstän¬
dig wieder eingesetzt werden . Schwebende Prozeffe dieser Art
sollen aufgehoben werden . Terroristischen Verbrechern wird
ein Teil der Strafe erlaffen . Besonders umfassend wird sich die
Amnestie auf die in die Revolutionswirren verwickelten Bauern
erstrecken .

üä. Petersburg, 23 . Juli . Bon gut informierter Seite ver¬
lautet, daß Kaiser Wilhelm den Wunsch geäußert hat, in der
nächsten Zeit mit dem Zaren in den finnischen Schären zusam¬
men zu treffen. Der Zar kehrt nach Peterhof am 1. August zu¬
rück, um die - englische Depvttttio« unter- Lord Roberts zu em¬
pfangen,- welche die Thronbefteiguvg des Königs von England
anzeigen wird. . Am 3. September erfolgt die Abreise der Za¬
renfamilie nach Darmstadt .

Die russische Kaiserin-Wttwe ist in England erkrankt. Die
Krankheit soll nicht gefährlich sein , doch hütet die Kaiserin¬
witwe das Bett.

Aus dem äntzersten Osten.
L. London , 23 . Juli . (Priv .) Aus Peking wird gemeldet :

Die chinesische Regierung habe eine Verordnung erlassen, wo¬
nach sämtliche in den chinesischen Grenzorte « lebenden russischen
Staatsangehörigen binnen vierzehn Tagen das chinesische Ter¬
ritorium zu verlassen haben . Die Ruffen, Besitzer großer Ge¬
schäfte . haben sich an die Petersburger Regierung um Hilfe ge¬
wendet .

'

Handel und Verkehr.
e . Karlsruhe , 22 . Juli . Das hiesige Postscheckamt zählte Ende

Juni ds . Js . rund 3000 Kontoinhaber und stand mit dieser Zahl
unter den neun Scheckämterndes Reichspostgebiets an 7 . Stelle . Rach
Karlsruhe folgen Hannover mit 2944 und Danzig mit 1409 Konten ,
an der Spitze sieht Köln mit 8508 Konton . Die Gesamtzahl der Konto¬

inhaber stieg im Juli ds . Js . um 956 und beträgt jetzt 43 076 .
Ö Durlach , 23 . Juli . Der heutige Schweinemarkt war befahren

mit 118 Läuferschweinen und 335 Feckelschweinen, die alle verlaust
wurden zum Preise von 45—75 Ji für die Läuferschweine und 18—28 --*

für die Ferkelschweineje pro Paar . Gute Ware , fand raschen Absatz.

Wetterbericht des Zentralbur . für Meteorologie u. Hydrogr .
vom 23 . Juli 1910 .

Nachdem sich der hohe Druck auf den Südösten Europas zuru^ e-

zogen hatte , ist die im Nordwesten der britischen Inseln gelegene De¬

pression ostwärts weitergezogen : ihr Minimum lag am Morgen vor

der pommerischen Küste. Flache Minima verursachten noch in den

gesttigen Abendstunden ausgedehnte Gewitter ; heute steht unser Ge¬
biet unter der Herrschaft der fast ganz Nord - und Mitteleuropa mn-

faflenden Depression. Das Wetter ist deshalb trüb oder unbeständig
und vielfach regnerisch, über dem atlantischen Ozean ist ein nem

Hochdruckgebiet erschienen ; es wehen deshalb auf dem Festland
Westwinde, die erheblich abgekühlt haben . Unbeständiges , vorerst nocq

kühles Wetter mit zeitweisen Regenfällen ist zu erwarten . , ,

Witterungsbcobachtungc « der Mctcorolog. Station Karlsruhê

Juli
darum. Zeucht ,

Feuchtigkeit
n, Lroz,

22 . Nachts 9M U. 744 .3 20 .6 15.5 83 SW
23. Mrgs. 7” U. 748.7 16.1 10.6 78 . W
23. Mit . 2“ U. 749 .6 18.7 9.2 57 SW

Höchste Temperatur am
darauffolgende » Nacht 15,5 .

Niederschlagsmenge am 23

9 iura»*

Gewitter

bedeckt

22. Juli 30,4; niedrigste ttt i *

Juli 7“ fritö 7.2 mm.
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Orient- Teppidi -Haus

CARL ¥ ~ UFMANN,
Drossle. Badischer und Ka * /-. - irsischer Hoflieferant

Kaiserstrasse 167. '

Einziges Spezialhaus in echten orientalischen Teppich#
im Grossherzogtum Baden ^
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Etwas vom Kinderschutzgesetz.
Karlsruhe . 23. Juli . Es wird uns geschrieben : In der letzten

g

rausen sich die Klagen über die scharfe Handhabung des Kinder-

esetzes. Gewiß werden Gesetze nicht gemacht, damit sie umgan -

ondern damit sie auch durchgesührt werden . Aber trotzdem sollte
Durchführung solcher feinschneidender Bestimmungen , wie sie im

-Mlderschutzgesetz enthalten sind , eben doch weniger auf schematischem
EL gemacht werden . Es ist doch ein großer Unterschied, ob ein

«»tab bei Heranziehung zur Arbeit ausgebeutet wird , daß es Schaden
5jbet an Seele und Leib oder ob die Arbeiten , die ein Kind verrich-

Lt dem Kinde selbst von Vorteil sind . Betrachten wir einmal fol-
*Inben Fall . Eine Frau mit sechs Kindern , der die Ernährung und

Meldung ihrer Sprößlinge bei dem geringen Verdienst ihres kränk-

iSfen Mannes recht schwer fällt , hat eines ihrer ältesten Kinder ver -

ISrt &t dem benachbarten Bäcker beim Austragen der Frühstücksbrote
"

[ helfen . Für diese einstündige leichte Arbeit , die dem Kind gewiß

cht geschadet hat , bekam es nicht nur ein Frühstück so reichlich , wie

baheim seine Mutter nicht geben konnte, auch seine Mutter erhielt

Lch das Frühstücksbrot für ihre Kinder . Ein anderes Kind , ein

^nae von zehn Jahren , half bei einem Kaufmann mit , er machte

» usgänge ufw. Auf diese Weise war es der Frau möglich , ihre Kinder

Miitändig und ohne Zuhilfenahme von Almosen zu erziehen. Da aus

^ nmal entdeckt die Polizei diese durch das Gesetz verbotene Krnder -

»Leibeit . Die Folge davon ist . daß das Mädchen keine Frühstücksbrole
^
Mebr austragen und der Junge keine Botengänge beim Kaufmann

- Ztit besorgen darf . Jetzt hat die arme Frau wieder ihre sechs Kinder
-Jrtj um ihren Eßtisch sitzen. Sie tut ihr Möglichstes, um das halbe

Nutzend hungriger Mägen zu stopfen, aber ihre Mittel reichen eben

, jcht aus : es bleibt ihr nichts anderes übrig , als die allgemeine

Wohltätigkeitsfürsorge in Anspruch zu nehmen . Die Armenkasse wird

also belastet, aber die Kinder werden doch nicht satt , denn so viel wird

Mt gegeben. Ein anderer Fall : Eine arme Frau harte sich ein

« nz nettes Geld verdient , weil ihre Kinder ihr beim Austragen der

Leitungen geholfen hatten . Es war keine schwere Arbeit . Was der

Mutter mit ihren alten oder abgearbeiteten Gliedern schwer gefallen

ift das war für die Kinder eine Spielerei und sie taten es auch recht

aern zudem sie sahen, daß sie ihrer Mutter etwas verdienen helfen

konnten. Da kommt das Kinderschutzgesetz . Die Frau kümmert sich

nicht viel darum , weil sie der Ansicht ist . daß sie das Recht hat . ihre

Kinder zur Arbeit heranzuziehen und weil sie glaubt , daß es bester

ist wenn sie ihre Kinder unter Aufsicht hat , als wenn sie sich selbst

überlasten in der Wohnung bleiben oder auf der Straße Herumtreiben .

Wer bald wird es anders . Ein Schutzmann hat die Frau und ihre

iunqen Helfer wiederholt beobachtet und Anzeige erstattet . Die Folge

war ein Strafzettel und das strenge Verbot zur Wekterbefchäftigung

der Kinder . Jetzt muß sich die arme Frau wieder allein abmuhen ,
benn auch den Nebenverdienst kann sie nicht verzichten, und ihre Kin¬

der bleiben solange ohne Aufsicht .
Aus diesen wenigen Fällen , die durch viele andere ähnliche er-

«änzt werden können, ist also zu ersehen, welch unerfreulich - nachteilige

Lolgen das Kinderschutzgesetz hat , das gewiß nur Gutes schaffen , ins -

ksondere Kinderausbeutung verhindern wollte , aber auf der anderen

Leite Nachteile geschaffen hat , die das Gute fast aufwiegen . Das

sollte aber verhindert werden und es ist deshalb die Frage nahe , ob

nicht durch Prüfung einzelner Fälle durch die Polizei Ausnahmen

geschaffen werden könnten.

18 . Tagung des Sundes Deutscher
Gastwirte .

IV .
8 . Stuttgart , 21. Juli . Im weiteren Verlauf seiner Verhand -

blNgen beschäftigte sich der Bundestag Deutscher Gastwirte mit seiner

Stellungnahme zum Hansahund .
' ' Der Referent Brauntng (Wiesbaden ) hob hervor , daß der

Aeichsverband Deutscher Gastwirte und auch der Deutsche Eastwirts -

verband dem Bunde bereits Leigetreten seien in der richtigen Er -
kenntnis , daß nur durch einen allgemeinen Zusammenschluß der ge¬
werblichen Kreise der bisherigen ungerechten Steuerverteilung ein
Ende gemacht werden könne . Der Versuch , den deutschen Mittelstand
vom Hansabunde abzudrängen , sei mißlungen und die immer größer
werdende Zahl der mittelständischen Vertreter im Hansabunde müsse
dm Bund Deutscher Gastwirte veranlasten , ebenfalls in diese Orga¬
nisation einzutreten , damit bei den nächsten Reichstagswahlen auch
der deutsche Gastwittsstand einen Vertreter seiner Jnteresten erhalte .
(Beifall) . Rach einer lebhaften Debatte wurde fast mit Stimmen¬
gleichheit folgender Antrag des Referenten zum Beschluß erhoben :

«Der 18 . Bundestag des Bundes Deutscher Gastwirte nimmt mit regem
Intereste Kenntnis von der Gründung des Hansabundes , der sich
innerhalb Jahresfrist zu einer mächtigen Organisation empor
geschwungen und durch seine bisherige Betätigung und strenge Ein
Haltung seiner Richtlinien es verstanden hat , sich das Vertrauen des

erwerbstätigen deutschen Bürgertums im Flugs zu erobern . Der
Bundestag erblickt in ihm eine besonders für das Eastwirtsgewerbe
schon längst gewünschte Interessenvertretung und erachtet eg für feine
Pflicht , den Anschluß den Verbänden . Vereinen , sowie den einzelnen
Mitgliedern warm zu empfehlen. — Der Bundestag beauftragt den
Borstand , sich dem Hansabunde anzuschließen/'

Ferner wurde in Sachen der Tanzlustbarleiten auf Antrag des
Referenten Holzhauer (Kastel) die Absendung einer Petition be
schlossen, in welcher darum ersucht wird , die Erteilung der Gcnehmi
gung zur Abhaltung von öffentlichen Tanzlustbarkeiten auf reichs

^gesetzlichem Wege so zu regeln , daß geregelte Bestimmungen für das
ganze Reich festgelegt werden , um den mannigfachen Beschränkungen
durch 1. die verschiedenen Auslagungen in den verschiedenen Landes ^
teilen und 2. den häufig sich geltendmachenden Einspruch der Geist,
lichen zu besettigen. — Zu einem weiteren wichtigen Punkt der
Tagesordnung :

Gastwirte und Autialkoholbewegung
sprach Riedel (Breslau ) unter Vorlegung nachstehender Resolution

„Der 18. Bundestag Deutscher Gastwirte in Stuttgart erhebt
energischen Protest gegen die allerorts auftretenden Auswüchse der
sogenannten Abstinenzbewegung. Unter dem Vorwand , das deutsche
Volk zur Mäßigkeit erziehen zu wollen , bekämpfen diese Vereinigungen
m Wirklichkeit nur den reellen Kastwirtsstand , der für alle Unmäßig -
keit verantwortlich gemacht wird . Trotzdem in allen Vereinen und
Verbänden in breitester Oeffentlichkeit, in der Tages - und Fachpresse ,

- von den Eastwitten wiederholt unter Beweisführung die Erklärung
obgegeben wurde , daß die Wirte immer und jederzeit Gegner der
Alkoholmißbrauchs sind , wird von dem Blau - Kreuz und Abstinenz
vereinen der Kampf nicht gegen den Alkohol, sondern gegen den Gast
wrttsstand weitergefühtt . Diese absichtliche Verdrehung der wirklichen
Tatsachen , hat zu einer fortgesetzten Beunruhigung und Schädigung

h r
n

-
Ur ^es ^ ostwirtsgewerbes , sondern der gesamten Eährungs

uwusttte Deutschlands geführt , die gebieterisch eine energische Gegen
Mr ettordert . Scharfer Protest muß auch dagegen eingelegt werden ,
r®8 diese Bewegung noch aus Staatsmitteln unterstützt wird . — Der

- ^ vndestag wolle deshalb beschließen , der Bundesvorstand wird be -

^ stragt , dieser Beunruhigung und Schädigung des Eastwirtsgewerbes
atrf Interesse zuzuwenden, die Bundesvereine aber zu ver
wT .!

" ’ dem ^Schuhverband gegen die llebergriffe der Abstinenz.

£ *' vv i ttcr u uiuiujie jiuj vui , uucm yeyen me auj uem legiett
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e, *a9e bestimmt gegebene Tatsache, daß die Reichsregierung
x . . Abftinenzbewegung 2000 Mark Staatsmittel bewilligt habe , die

stök
ttU

if
**en Taschen aller Staatsbürger , also auch der Gastwirte

denen diese Bewegung den Garaus machen solle. Zum min .
denn auch die Regierung die Auswüchse der Mäßigkeits .

gleichen Zeit , in der sich die Bevölkerung Deutschlands um acht
Millionen vermehrte , IS Millionen Hektoliter Bier weniger abgesetzt
wurden . (Hört ! Hött .

Ohne Debatte wutt « hierauf die vorgelegte Resolution an¬
genommen.

Zu dem Thema Hazardspiele lagen von Breslau und
Leipzig Anträge vor , in denen eine Abänderung des Elücksfpiel-
paragraphen im St . -E .-B . nach der Richtung verlangt wurde , daß
nicht nur die Wirte , sondern auch die Spieler besttaft , bezw. die Witte
nur in Fällen ausgesprochenen Vorsatzes, nicht wegen Duldung be¬
straft werden. Der Bundesrat sttmmte schließlich einer Resolutton zu,
in der eine mildere Fassung des Elücksfpielparagraphen verlangt
wird . — Weiterhin wurde auf eine Breslauer Anregung beschlossen ,
vorstellig zu werden , daß Eastwitte vor Gericht als Sachverständige
und Zeugen in den Gebühren gleichgestellt und bei Barpfändung
keinen Ausnahmebestimmungen unterstellt werden.

Weißmuller (Mainz ) sprach dann über die Bestimmungen des
neuen Weingesetzes und brachte ein vereinfachtes Kellerbuch in Vor¬
schlag. Hierzu wurde beschlossen, den Referenten an der im Herbst d. I .
in Berlin stattfindenden Konferenz der Weinkonttolleure teilnehmen
zu lassen . Eine große Reihe von Anträgen lagen zu dem Thema
„Organisation " vor . Sie betrafen Lehrbriefe für Kellner - und Koch¬
lehrlinge , die Berichte über die Bundestage , die Aufstellung von Haus -
halinplänen ufw . Unter lebhafter Zustimmung fand folgender Antrag
des Verbandes Nassau und am Rhein Annahme : „Der Bundestag
wolle den Vorstand beauftragen , mit dem Reichsverbande zwecks
Gründung eines Agitationsfonds in Verbindung zu treten , damit
durch Errichtung von Sekretariaten und Anstellung geeigneter Per¬
len unsere Interessen mehr wie bisher wahrgenommen werden , was

unter den heutigen Verhältnissen zur gebieterischen Notwendigkeit ae-
worden ist "

Zum Tagungsort für den nächsten Bundestag wurde Kassel ge¬
wählt und darauf der diesjährige Bundestag mit den üblichen Dankes¬
reden geschlossen.

Hauptversammlung der Deutschen
Turnerfchaft .

in .
tv . Straßburg i. Elf. , 23. Juli In der Hauptversammlung der

deutschen Turnerschaft wurde in der den 1 . Tag beschließenden Debatte
gegenüber der Behauptung , daß das militärische Turnen namentlich
in Preußen gepflegt werde, von verschiedenen Rednern festgestellt, daß
dies auch in anderen Bundesstaaten geschehe, nachdem die betreffenden
Regierungen ihre Ansichten über das Turnen geändert hatten .

Hierauf erstattete Rechnungsrat Atzrott (Steglitz ) den Kassen¬
bericht. Das Vermögen der Deutschen Turnerschaft in der Hauptkasse
betrug 86 558 ,M, der Wert des Jahn -Museums belief sich auf 29 577
die Höhe der Dr . Götzstiftung auf 108 456 M . Das Gesamtvermögen
der Turnerschaft beträgt 267 664 JL . Die Kasse der Turnerfchaft hatte
im Jahre 1009 Einnahmen von 58 818 M und Ausgaben von 39 392 M
zu verzeichnen .

Sodann erstattete Stadtschulrat Prof . Dr . Rühl (Stettin ) den
Bericht über den Stand der Deutschen Turnerschaft im einzelnen
unter Beibringung eines umfangreichen statistischen Materials . Im
Anschluß daran erledigte die Versammlung eine Reihe vorliegender
Anträge . Ein Antrag Dr . Götz, alljährlich eine Statistik über die
einstellungspflichtigen und diensttauglichen Turner aufzumachen, fand
nicht die nötige Unterstützung. Ein Antrag des Elb -Saale -Gaues , be¬
treffend die Ausgestaltung und den Vertrieb der Deutschen Turn -
zeitung wurde zurückgezogen . Zu Kassenrevisoren wurden ernannt
Rechtsanwalt Leistner (Stettin ) . Kaufmann Ahlborn (Güttingen ) u.
Rentier Wanner (Pforzheim) . Darauf nahm die Hauptversammlung
die Berichte des Ausschusses über die Wettordnung für das Fechten,
den Wettkampf usw . entgegen

Am Abend um 9 Uhr war trotz des schweren Gewitters , das
grade über die Stadt niederging , der große Saal der Hauptrestaura -
tion in der Orangerie voll besetzt zur Begrüßungsfeier . Zwei
markige Lieder, vorgetragen vom Straßburger Männergesangverein ,
eröffneten den Festabend. Der Vorsitzende der Straßburger Turner¬
schaft, Herr Pieper , entbot darauf den Gästen den Willkommengruß ,
insbesondere dem erprobten Vorsitzenden der Turnerschaft , Geheimen
Sanitätsrat Dr . Ferdinand Götz und den übrigen Mitgliedern des
26er- Ausschusses . Sein Gruß galt weiter den Vertretern der Re¬
gierung und der Stadtverwaltung . Unterstaatssekretär Mandel
dankte zunächst für die Einladung und versicherte, daß auch die Re
gierung der edlen Turnerei Sympathie und Verständnis entgegen¬
bringe . Auch der Elsässer ist für das Turnen zu haben , wenn er es
auch gern mit etwas romantischem Beiwerk versieht . Es sprachen
weiter die Vertreter der Stadtverwaltung und des Landesverbandes
Ein reiches Unterhaltungsprogramm kürzte den frohgemuten Tur
nein und Turnfreunden die weiteren Abendstunden.

nada Pattfic fielen 4 Prozent . Balttmore und Ohio % Prozent . Lom¬
barden find unverändett . Anatolier waren begehtt auf die infolge
der glänzenden Ernte in Aussicht genommenen großen Transport¬
mengen . Der Bankenmartt war vernachlässigt. Wohl machte sich
einige Kauflust bemerkbar, offenbar in der Erwägung , daß das erste
Semester des laufenden Jahres für die Banken einen günstigen Ver¬
lauf genommen habe , aber in der allgemeinen Unlust trat das In¬
teresse bald wieder in den Hintergrund . Dresdner Bank erhöhten
ihren Kurs um 154^ Prozent . Disconto -Commandit ermäßigten sich
um % Prozent bei den übrigen Gattungen sind Veränderungen ganz
unerheblich . Wenig Leben herrschte aus dem Rentenmarkt : die 3Vs
Prozent und 3 Prozent Reichsanleihen und Preuß . Eonsols sind eine
Nuance abgeschwächt : ausländische Renten weisen keine belang¬
reichen Kursverschiebungen auf.

Telegraphische Kursberichte
Frankfurt a. M.

(Anfangskurse .)
Oftr . Cred .-A. 216.7,
Disc Com.-A 188. '/«
Dresd . B .-A. 157. 7«
Ost .StaatSb .-A. 157. ' /,
Lombarden 20.7»

Tendenz : matt .
Frankfurt a. M.

(Mittelkurse .)
WechselAmsterd . 169.45

, Antwerpen808.—
, Italien 806 .16
, Lonh-. ,- 204.39
. Paris 81118
, Schweiz 810.16
, Wien 860 .83

Vrib .-Diskonto 8—
Napoleons 16.25
3 ^ ^ Deutsche
Reichsanleihe 93.10

3% do. 84 .30
3 % Pr . Eons. 93 . 10
4% Jtal . Rente —.—
4% Ost . Goldr . 99.20
4% 1880 Russen 91,80
4 % Serben 85 .—
4% Ung.Goldr . 95,15
Bad . Bank 134 .30
Darmst . Bank 130^/,
Deutsch. Bank 251 . V,
Diskonto 186.'/,
Dresd . Bank 157.—
Ost . Länderbk. 126.' /,
Rhein . Kr .-Bk. 139.40
Schaaffh . Bank 148.50
Wiener B .-V. 137.70
Ottomanbank 147.20
Bochum 228 .*/4
Laurahütte 173.7,
Gelsenk. 205 .—
Harpener 189.—

Tendenz : schwach .
(Schlußkurse).

45Ln .Bad .1908 101.65
4% Bad . 1901 100.7»
3^ 5l>»abg.i .Fl. — .—

dto. i . M . 93 .80
3K % 1892/94 91 .90
3% % 5800 .1900 91.90
3% % . 1902 , 91 .85
3 % % S3ab .l904 91 .90
3K % 93d>.1907 91,90
3% Bad . 1896 —
4ABayern1907 101 .30
4%ffiürttB .1907 102.-
4% Rh . Hyp ..

Pfdb . b. 1919 101.-
4% . 1917 100.20
3 % % „ 1914 91 .—
4 ^ A-R .Staats . .

tz. - 905 100.10

vom '--3 . Juli .
4Ado.Rentel902 92. 7,
4% Türken uni«

fiz. v. 1903 94.15
Türk . Lose 181,-
Bad . Zucks . SB. 200 —
A. Elekt.-Ges . 266 .7,
El .-Ges .Schuck. 157. 7,
Masch .Gritzner 242.7«
Karlsr .Masch. 209.-
S .-A. Pakets. 141.7,
Nordd. Lloyd 109. */,

Nachbörse .
(214 Uhr nachm.)

Ost. Kredit-A. 210,7,
Deutsche B.-A. 251 . »/,
Disk . - Comm . 185.7,
Dresd . Bank 157. 7,
Ost.S .-B . Fr . 157.7,
„ Südb . Lomb . 20.7s
Tendenz : schwach .

Berlin
(Anfangskurse).

Ost-Kred.-Akt. 209 .75
Berl .HandelSg. 166.75
Kom.-Disk.-B. —»—
Darmst. Bank 130.1,
Deutsche Bank —
Disk .-Komm . 185 .—
Dresd . Bank 157.—
Balt . u . Ohio 106.'/»
Doch . Gußstahl 229 .50
Dortm . Union

Lit . C . 91 .1,
V.Kö.-u .Laurah .175.7s
Harpener 189,60

Tendenz: schwach .

Berlin (Schlußkurse).
4% Reichsanl. ,

b. 1918 unk . 102.-
4 % Preuß . C. 102 .2»
3 ^ 7oReichsanl . 93.25
3% Reichsanl. 84.30
3y*%Sßreu6. C. 93,26
3% dto. 84.25
4% Bad. «9» 101.70
SU % couv. —.—
3}4 % Sab .1900 91.80
3Y,% w 1904 —
3 Y, % „ 1907 —
4y2% Ruff. 1905 100.20
Ost. Kreditakt. 210 .—
Disk.-Komm . 185 .*/,
DreSd. Bank 156.' /,
Nat .-B .f.Dtschl . 122.7,
Kom .-Disk.-Bk. 113.40
Kanada-Pacific I8O.7,
Bochum .Gußst. 229 .7,
P .Kö.-u .Laurah . 176.*/,
Gelsenk .Bergw. 205.7,
Harpener 189.7,
Phönix 222.20
Dynamit Trust 174.—

All . Elek.-G . E. 260.40
E .-G. Schuckert 153 .—
Siem . u. Halske 238 .—
Westerregeln —.—
D .Met . -Patr .-F . 866 —
M.-F . Gritzner 241, —
BrauereiSirmer .46,20
P .-Ung.K .Pfdbr . 94, —
Pest -Ung.K.Obl . 93 .50
Ung.Schmalbahn 98.20
Privatdiskonto 8—

Berlin
(Nachbörse.)

Ost .Kred.-Akt . 210.—
Berl .Hand .-Ges. 166.7,
DeutscheB .-A. 251 .7,
Disk . Komm.-A. 185.7,
Dresden . B .-A. 156 .7,
Lmb.F )st.Südb .
Balt . u . Ohio
Bochum .Gußst .
Dortm .U.Oit .S.
Laurahütte
Gelsenkirchen
Harpener

Tendenz : schwach.
Wie » (10 Uhr ).

Ost .Kred.-Akt . 670.—
» Länderbank 502.70
. Staatsb . (frz .) 738 60
LombLst.Südb . 107 .70

Marknoten 117.45
Ost.Kronenrente 94.80
Ost .Papierrente 97 .80
Ung. Goldrente 113.15
UngLronenrent . 92.—

Tendenz : träge .
Paris .

3% frz . Rente
4% Italiener
4% Spanier
4A>Türk .,u» ifiz .
Türkische Lose —.—
Bang . Ottoman 698.—
Rio Tinto 16,65

London .

20.7s
106 .7,
223 .7 «

91 .7,
175,7,
904. 1 .
189. 7,

97.27

94^85
95.07

Chartere !»
de Beers
East Rand
Goldfields
RandmineS
Anaconda
Atchif . common

„ preferred
Chicago, Milwauke

and St . Paul 125 -
Deuver prefer . 30V,
LouisvilleNafhv . 145—
Union Pacific 1637,
United Stat . Steel .

Corp. commo 697«
dito preferred 1187,

287. Sb .
vl6Vs

57«

87 «
8—

1107 ,
1027 ,

Borsen-wschenbericht .
(Eigenbericht der „Bad Presse" .)

X Karlruhe , 22. Juli . Der Verlauf des dieswöchentlichen Bör¬
senverkehrs bietet der Berichterstattung nicht viel interessanten Stoff .
Die Jahreszeit an sich bringt schon , wie alljährlich , eine Verminde¬
rung der Geschäftstätigkeit : zur Zurückhaltung trugen aber noch zahl¬
reiche besondere Gründe bei . Die ungeklärten Verhältnisse in Amerika ,
die dortigen Preisschwankungen einer Anzahl wichtiger Produkte , wie
Kupfer , Baumwolle und Getreide mahnen noch weiterhin zur Vorsicht.
Einen ferneren Anlaß zur Verstimmung ergaben die Lage der Nie¬
derdeutschen Bank in Vochum und Exekutionsverkäufe , welche zum
Teil in Zusammenhang mit der Zahlungsschwierlgkeit einer Wiener
Spekulationsfirma stattfanden. Hierzu traten noch die Ermäßigung
der belgischen Magerstein -Kohlenpreise, die Preisherabsetzung des
Stahltrusts für Baustahl und die Ankündigung einer solchen für ame¬
rikanisches Weißblech . Das Zustandekommen des Roheisen -Syndikats ,
welchem man zuversichtlich entgegengesehen hatte , ist neueren Nachrich¬
ten zufolge wieder unsicher geworden. Indessen machten sich diese nie¬
drigen Umstände mehr in der Einengung des Geschäftes, als im kurs
mäßigen Ausdruck geltend. Die Montanpapiere , auf welche die auf -
geführten Momente in erster Reihe wirken mußten , verbleiben fast
auf dem gleichen Kursstände wie Ende der Vorwoche. Bochume
welche auf Deckungen einige Prozent gewonnen hatten , verloren diese
Avance wieder. Der befriedigende Mai -Ausweis des Phönix , nach
welck >em ein lleberschuß von 2 350000 Matt gegen 1830 000 Matt
im Mai 1909 erzielt wurde , kam nicht zur Geltung ; der Kurs ging
um 1V4 Prozent zurück. Für Kohlenwette regle di« Erhöhung des
Koksrichtpreises an : indessen find Harpener nur etwa % Prozent
gebessert , während Gelsenkirchener ebenso viel abgeschwächt sind.

Elettrizitätswette haben ebenfalls nachgeben müssen; allge¬
meine Elektrizitäts -Gesellschaft und Schockett haben eine Einbuße von
VA Prozent zu verzeichnen.

Deutsche Waffen - und Munitionsfabriken wiche» ItzL Prozent ,
Waghäusler Zvckerfabttk 334 Prozent , wogegen Brauerei Sinnet sich
um Vs Proz . gestiegen . Schiffahrtswette waren beliebt . Norddeutscher
Lloyd gewann 1 % Prozent , Hamburg -Amerika -Linie % Prozent . Ca -

Das Bankhaus

Veit L. Hombnrger , Karlsruhe
Karlstrasse 11 Telephon 36 u. 208

besorgt alle in das Bankfach einschlagenden
Geschäfte . 1045 .

bestesHahrnnräfngangsimtte ,

Stärke
Milch verdaulich
Stärke II

für Säuglinge vom 4ten Monat ab und kleinere Kinder ,
Erleichtert das Zahnen, stärkt die Knochen .' Macht c'ie
Dose Mk. 1 .60.
für Erwachsene , Jugendliche und Schulkinder . Zur

. . . _ Hebung und Ergänzung der Ernährung bei Schwäche ,
Mattigkeit, Erschöpfung , bei geistiger und körperlicher Ueberanstrengung
beim Stillen etc. Dose Mk . 1 .80. Billig, wohlschmeckend , appetitanregend
und leicht verdaulich. Man frage seinen Arzt und verlange Gratisproben
in der Drog. Gun tx , Drog. Jakob , Reformh . Aeubcrt , Kaiser »
straße 70, Drog. Dehn Nfg ., Hof-Drog. Roth , Drog. Salzer , Drog .
Tscherninjr,Internat -Apoth. Wagen,Drog . Walz . Miihlburg :
Strauss -Drog. Strauss . Dur lach : Adler - Drog. Peter . En gros :
Leopold Fiebig, Karlsruhe . - 7750a

Rr. 42 des
„Hrsrlrnibrr Msbiningr-Änzeiger'

der „Badischen Presse "

wurde heule ausgegeben und enthält die neueste Zusammen¬
stellung der in der „Bad .Presse" zum Vermieten ausgeschriebenen
Zimmer » Wohnungen » Ladenlokale , Bureaus » Ge¬
schäfts - und Lagerräume , Werkstätten , Keller rc .

Der »Karlsruher Wohnungs -Anzeiger " wird in der Expe¬
dition der »Badischen Presse", sowie in ihren sämtlichen hiesigen
Filialftellen gratis abgegeben ; außerdem liegt derselbe in allen
hiesigen Friseurgeschäften auf.

empfiehlt
ihre

gleicbm&ssig
▼orz &glichen auf lisp bkLUkksi Slif Flaschen gezogen.

Telephon 264 Vollmundig . —- Kohlensäurehaitig — Bekömmlich .

r
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Der Prastdenl von Brasilien in Kerlin.
— Berlin , 22 . Juli . Marschall Hermes da Fonseca, der neue

Präsident von Brasilien , ist in Berlin eingetroffen . Seine Ankunft
erfolgte mit dem Münchener Zuge auf dem Anhalter Bahnhof . Hier
hatte sich zu seiner Begrünung im Aufträge des Auswärtigen Amtes

Legationssekretär Freiherr Ago von Maltzan eingefunden . Ferner
waren der Gesandte Brasiliens mit den Mitgliedern der Legatron ,
der Konsul und der Vizekonsulder Republik , die hier weilenden Mrzrere
der brasilianischen Armee und Mitglieder der brasilianischen Kolonie
erschienen . Desgleichen waren einige Deutschbrasilianer aus der Pro¬
vinz Sao Paolo erschienen , die gegenwärtig in ihrer alten Heimat zu
Besuch weilen .

Als der Zug hielt , entstieg einem reservierten Abteil ein kleiner
rundlicher Herr mit tief gebräuntem Gesicht, aus dem scharf und klug
blickende dunkle Augen blitzen. Es war Marschall Hermes da Fon¬
seca . Niemand würde in diesem freundlich und ungezwungen grü¬
ßenden Herrn im schlichten Reiseanzug den ersten Machthaber der
großen südamerikanischen Republik erkannt haben Rach einem kur¬
zen Aufenthalt in den Fürstenzimmern , woselbst dem Präsidenten
durch den Gesandten und Professor Heilborn die zum Empfange ge¬
kommenen Damen und Herren vorgestellt wurden , begab man sich in
die vor dem Bahnhof harrenden Automobile , die mit brasilianischen
Fähnchen geschmückt waren . In wenigen Minuten war das Hotel
Adlon erreicht wo Härr Louis Adlon den hohen East in seine Ge¬
mächer geleitete , während auf den Zinnen des Hauses die Fahne der
Republik emporstieg.

Marsch »« dg Fonseca .

Bald darauf empfing der Marschall einen Vertreter des Berliner
Lok.-Anz. „Die ersten Worte , die ich an Sie richte," so sprach der
Präsident , „sollen meiner Bewunderung für Deutschland und die
Deutschen Ausdruck geben. Ich verehre dieses Land , das yuf allen Ge¬
bieten Menschlicher Kultur so Großes leistet. Wissenschaft , Kunst,
Technik , Handel und Industrie , alles trägt den Stempel des Bedeu¬
tenden und Erstaunlichen . Sie besitzen eine gewaltige Kriegsmacht
und durch die Güte Ihres Kaisers ist es mir ja erst vor zwei Jahren
vergönnt gewesen , den Hebungen dieses Heeres beizuwvhnen.
Aber das ist eben das Besondere Ihrer Nation , daß sie nicht mit
Waffengewalt sich in die vordersten Reihen der Völker gestellt hat ,
sondern durch seine Intelligenz und seine Friedensarbeit Muß ich da
erst noch betonen , daß es nur die einfachste Pflicht meines Landes und
meines Amtes ist, die denkbar besten Beziehungen zu einem solchen
Volke zu pflegen?

„Was Ihre Landsleute ganz besonders unserem Staate bedeuten,
brauche ich ja nicht zu sagen. Es ist nur nötig , daran zu erinnern ,
daß zwei unserer Provinzen Sao Paolo und Santa Katharina wahr¬
lich nicht zuletzt durch das deutsche Element einen so hervorragenden
Platz in unserem Staaten gebilde einnehmen . In meiner so schnellen
Wiederkehr nach Berlin dürfen Sie übrigens eine Bekräftigung dessen
erblicken , was ich soeben ausführte . Denn als ich vor zwei Jahren
zum ersten Male Deutschland besuchte , erkannte ich , wieviel es hier
zu lernen gibt , und so konnte ich mir auch diese erneute Fahrt nach
Europa ohne einen Besuch Ihres Vaterlandes gar nicht vorstellen.

„Aber ich komme eben auch nur um zu sehen und zu lernen und
um das Land , das ich lieb gewonnen habe , wieder zu schauen . Ich habe
keinerlei politische Ambitionen und ' Absichten . Ich bin lediglich als
Tourist hier und habe keinerlei politische Fragen zu behandeln .

"
Heute mittag findet zu Ehren des Marschalles ein Galafrühstück

auf der brasilianischen Mission für wirtschaftliche Ausbreitung statt ,
an dem der Gesandte, alle Mitglieder der Gesandtschaft und der Mis¬
sion sowie der brasilianische Konsul teilnehmen werden . Am Nach¬
mittag wird der Präsident eine Rundfahrt durch die Stadt unter¬
nehmen.

Versammlungen und Kongresse in Baden.
tz Karlsruhe , 22 . Juli . Aus der Tagesordnung der am 30. unv

31. Juli in Billingen stattfindenden Hauptversammlung der freien
Vereinigung badischer Orts - , Betriebs - und Jnnungslranlenkassen
entnehmen wir . daß folgende interessante Materien zur Beratung
stehen : Die Reichsversicherungsordnung : a ) Die Versicherungsbe¬
hörden und gemeinsame Vorschriften ; Allgem. aus der Unfall - und
Invalidenversicherung . Referent : Geschäftsführer R . Sigmund -
Karlsruhe . df Der äußere Aufbau und die innere Verfassung der
Krankenkassen . Referenten : Stadtverordneter Hof - Karlsruhe und
Rechtsanwalt W . Frey -Karlsruhe , o ) Die Verträge mit Aerzten ,
Zahnärzten , Apotheken usw . Referent : Inspektor Elbel - Mannheim .
Die Verhältniswahlen bei den Krankenkassen. Referent : Verwalter
Edelmann -Freiburg i. B - Die Krankenkassen im Kampfe gegen den
Alkoholismus . Referent : Verwalter Olbrich-Pforzheim . Die Lei¬
tung der Versammlung liegt in Händen des Vororts Karlsruhe , Ver¬
band der Karlsruher Ortskrankenkassen.

) : ( Offenburg , 23 Juli . Auf der mit dem Badischen Landes -
feuerwehrtag am Samstag , den 30 . Juli in Offenburg verbundenen
Hauptversammlung des Badischen Landesfeuerwehrvereins stehen
einige für die Entwickelung der Badischen Feuerwehren wichtige-
Punkte zur Beratung , und zwar in erster Linie die die badischen
Feuerwehren schon lange berührende Frage der Haftpflicht - und
Unfallversicherung. Wenn auch schon verschiedene Kreisverbände und
einzelne Korps eine Haftpflichtversicherung und teilweise auch eine
Unfallversicherung abgeschlossen haben , so ist das immerhin nichts
Einheitliches und stellt auch die einzelnen Korps zu hohe Prämien -
forderungen , die sich be' iner Versicherungsnahme eines ganzen
Landesvereins bezw . -Verbandes wesentlich verringern dürften . Eine
weitere Forderung ist die Unterstützungspflicht bei Unfällen , die nicht

beim Lösch- bezw . Uebungsdienst der Feuerwehr entstehen, sondern bei
Wassergefahr . Auch diese Forderung hat volle Berechtigung , da in
sehr vielen Gemeinden die Feuerwehr zugleich auch den Wasserwehr¬
dienst zu übernehmen hat . Während nun die Mannschaften bei einem
Unfall , der ihm bei Ausübung des Löschdienstes usw. zustößt. Unter¬
stützung aus der Landesfeuerwehrunterstützungskasse erhalten , so ist
dies bei Ausübung des Wasserwehrdienstes ausgeschlossen, da die
Satzungen der Landesunterstützungskasse einen diesbezüglichen Para¬
graphen nicht enthüll . Ein weiterer Punkt der Tagesordnung bildet
ein Anttag , der fordett , daß bei Unfällen von Feuerwehrleuten , die
den Verlust einer Brotstelle zur Folge haben , die Landesunterstützungs -
kasse veranlaßt werden solle, die Unterstützung auch auf die Dauer der
Arbeitslosigkeit auszudehnen . Diese Fälle treten meistens da ein, wo
die Korps viele unselbständige (Arbeiter ) Mitglieder haben , doch
dürste diese Materie nicht so einfach zu lösen sein. Eine weitere For¬
derung , die zur Beratung stehen wird , ist, daß organistette Feuer¬
wehren und deren Bestände künftig nicht mehr durch Feuerschauer
usw . inspiziert werden , sondern durch die Bezirksfeuerlöschinspektoren,
oder durch die Kreisvorsitzenden: wird bei Ottsbereisungen eine In¬
spektion gewünscht , so ist dies den genannten Feuerwehrvertretern recht :
zeitig anzuzeigen. Es sind also eine Reihe wichtiger Beratungsgegen¬
stände, welche der Hauptversammlung vorliegen , die gewiß zur wei¬
teren Fortentwicklung des Feuerlöschwesens in unserem Lande beitra¬
gen werden.

Lehr. Wiltettunge « ans der Karlsruher Stadtrats -Sihuug
vvm 21 . Juli isi ».

vergeben werden : Die Herstellung des Eipsesttichs mit Linoleum :
belag und der Plattenarbeiten für den Schulhaus -Neubau an der
Südendstraße zu besttmmten Teilen an die Firmen W . Klusmann ,
Th und O . Hessig. K . Gössel , W . Müllejans Nachfolger und Konsor¬
ten . Jakob Stauffer , und Gebrüder Schenk , die Herstellung von Blei¬
verglasungen in demselben Schulhaus an Glasmaler Emil Eroßkopf.

Die Gesuche des Wirts Franz Himmelsbach um Erlaubnis zur
Verlegung seiner Schankwirtschaftskonzesston mit Branntweinschank
vom Hause Kronenstraße 3 nach jenem Steinstraße 4, „Zum goldenen
Hecht" und zum Ausschank von Branntwein daselbst und des Kondi¬
tors Adam Vogt um Erlaubnis zur Verlegung seiner Konzession zum
Betrieb eines Konditoreikaffes mit Ausschank von Likören und feinen
Südweinen vom Hause Adlerstraße 16 nach jenem Kaiserstraße 115
werden dem Eroßherzoglichen Bezirksamt unbeanstandet vorgelegt .

Der Stadtrat dankt der Direktion der badischen Kunstgewerbe:
schule für die Einladung zu der in der Zeit vom 21. bis 28 . ds . Mts .
im Anstaltsgebäude stattfindenden Ausstellung von Schülerarbeiten ,
dem Verein von Aquarien - und Terrarien -Freunden zu Karlsruhe für
die Einladung zur Eröffnung der in der Eroßh . Orangerie eingerich¬
teten Aquarien - und Terrarien -Ausstellung . Dem städtischen Archiv
wurden zugewendet von Herrn Forstmeister Kammerherrn R . Wänker
von Dankenschweil in Ettlingen 2 ältere Portraits , von der Handels¬
kammer Freiburg ein Exemplar ihrer Geschäftsberichte für 1909 , von
Herrn Professor Dr . Th . Längin aus dem Besitz seines verstorbenen
Vaters des Stadtpfarrers Längin ein silberner Becher, ihm gewidmet
anläßlich der Gedenkfeier zur Rettung bei dem ' Brande des alten
Karlsruher Hoftheaters , von Herrn Fabttkanten Ferd . Haag, Schrift¬
leiter für das 24. Verbandsschietzen. des badischen, pfälzischen und
mittelrheinischen Schützenbundes, die auf das Fest bezüglichen Druck¬
sachen , von Herrn Fabrikanten Josef Krapp , vormals Martenstein u.
Josseaux, Unternehmung für Eisenbetonbau , Asphaltierungen Isolie¬
rungen und Holzzementbedachungen, eine Photographie des im ver¬
gangenen Jahre nach seinem Entwürfe im Eisenbeton erbauten
Wasserturmes für die Maggi -Werke in Singen a . H ., von Fräulein
Marie Leis verschiedene Archivalien , von dem Direktor der Aktien¬
gesellschaft Vadenia , Herrn Heinrich Vogel, 2 Exemplare des von ihm
herausgegebenen Kedenkblattes zum 100 . Todestag der Königin Luise
von Preußen . Dei " Elektrotechniker Karl Denzler hat dem' Siädt -
garten einen Domfalken überwiesen, auch hierfür wird Dank ausge¬
sprochen .

' Personalnachrichten
aus dem Bereiche des 14. Armeekorps -

Nagel» Oberzahlmeister vom 3 . Bat. 7. Bad/ Jnf.-Regts . Nr . 142,
auf seinen Antrag mit Pension in den Ruhestand versetzt ,

Personalveränderungen
im Bereiche der Reichsbank:

Bei der Reichsbankhauptftelle in Mannheim .
Bensch , Kais . Oberbuchhalter und dritter Beamter als int . Bankoor-

stand an die Reichsbanknebenstelle in Weinheim versetzt .
Albrecht, Kais. ' Bankkassier , als int . dritter Beamter von der Reichs¬

banknebenstelle in Plauen i . D . hierher versetzt .
Bei der Rcichsbanknebenstelle in Weinheim ,

von Arndt , Kais . Bankvorstand scheidet aus dem Reichsbankdienste aus .

Don der Kuflfchiffahrt.
-4- Elberfeld , 23 . Juli . Anstelle des verunglückten Luftschiffers

Erbslöh , der bis zu seinem Tod Vorsitzender der Rheinisch-West¬
fälischen Luftschiffahttsgesellschastwar , ist der bekannte Berliner Luft¬
schiffer Meckel gewählt worden . Schon in nächster Zeit soll als Ersatz
für den vernichteten Lenkballon „Erbslöh " der Bau eines neuen
Luftschiffes in Angriff genommen werden .

M . Barmen , 23. Juli . (Privattel .) Der Niederrheinische Berein
für Lustschiffahtt und die Rheinisch-Westfälische Motorluftschisf -Ee-
sellschast veranstalteten gestern eine stimmungsvolle Trauerfeier für
die Verunglückten bei der Erbslöh -Kataftrophe . Außer den Mitglie¬
dern der beiden Vereine nahmen Vertreter der Stadt Elberfeld , An¬
gehörige der Verunglückten und der Bürgermeister von Leichlingen
daran teil .

= Paris , 23 . Juli . Ein vom Marineminister eingesetztes
Komitee unter Vorsitz des Admirals Le Pord ist gegen¬
wärtig mit der Prüfung der Frage beschäftigt , in welcher
Weise die Aeroplane für die Kriegsflotte nutzbar zu machen
wären,

• * •

Spi . Ueber den Bau neuer Luftschiffe schreibt man uns : Unzweifel¬
haft ist in Deutschland infolge der letzten Unglücksfälle der „Deutsch¬
land " und des „Erbslöh " eine gewisse Ernüchterung in der Luftschiff-
fahtts -Begeisterung eingetreten , unter der namentlich die Erfinder
neuer Systeme zu leiden haben . Es wird jetzt schwieriger werden, das
erforderliche Geld für die kostspieligen Bauten zusammen zu bekommen.
Wenn sich der Fachmann fragt , ob dieser Zustand zu beklagen ist, so
muß die Antwort mit einem entschiedenen „Nein " gegeben werden.
Es ist kein Mangel an Luftschiffen der verschiedensten Bauatt vor¬
handen und es ist durchaus unnötig , daß wir zu den vorhandenen er¬
probten Luftschiffen oder zu den noch ihrer ersten Auffahrten harren¬

den Fahrzeugen weitere hinzubekommen. Eine solche Zersplittedes Kapitals schadet weit mehr, als sie nützt. Man muß alle, die &51
haben . Geld für Lustschiffkonstruktionenherzugeben, warnen , ihr erat« "
ffieß ) für Versuche herauszuwerfen , deren Ausgang mehr als zwrikei
Haft ist. Denn herausgeworfen ist das Geld ziemlich sicher, auch wen »die Erfinder noch so glänzend« Versprechungen machen . Man biQ.
sich doch nicht ein , daß in dem jetzigen Stadium der Versuche mit
Motorlustschiffen plötzlich ein genialer Geist eine epochemachende Ent
deikung machen wird , die eine vollkommene Umwälzung in der aero-
nauttschen Technik zur Folge haben würde . Schon vor etwa 5 Jahre »hat man davor gewarnt , an solche Entdeckungen zu glauben ; damals
sagten die eingeweihten Fachleute voraus , daß ein brauchbares Luit
schrff nur das Ergebnis ständig fortschreitender Konstruttion und Er¬
fahrung sein würde . So ist es auch wirklich gewesen, und so wird e«
auch bleiben . Die" großen Schwierigkeiten , die sich den Neubauten
entgegenstellen, werden am besten illustriert durch die Tatsache dak
zwei gewaltige Luftschiffe schon seit längerer Zeit auf ihre

'
lan»

vorausgesagten Probeaufsttege in ihren Hallen warten . Schon lei?über einem Jahr sollte das große Ballonet -Lustschiff von Siemens-
Schuckert bei Berlin seine ersten Auffttege unternehmen und aiob-
Verheißungen wurden bereits über die große sicher zu erreichende Ge¬
schwindigkeit und Zuverlässigkeit gemacht. Doch immer sttller wurdees und die vagesten Gerüchte haben sich über die Verzögerung ver¬breitet . Der „Schütte -Lanz-Ballon " in Mannheim sollte ebenfalls
schon im vergangenen Herbst Fahrten unternehmen , und dann hieß esim Frühjahr , er werde bald zum Besuche der Stadt Danzig über gan»
Deutschland fahren , und jetzt weiß man . daß vor Herbst kaum an einen
Aufstieg zu denken ist . Dabei stehen gerade den Konsttukteuren des
Stoffballons „Siemens -Schuckert " und des starren Holzlustschiffes
„Schütte -Lanz" so reichliche Mittel zur Beifügung , wie noch nie zuvoreinem deutschen Ballonbauer zur Verfügung gestanden haben . — Eanr
besonders unterschätzen die zwar vielfach als Techniker sehr tüchtigen
aber meist luftschifferisch wenig oder gar nicht vorgebildeten Erfinder
die Kleinigkeiten , die sich nicht von dem Großen trennen lassen . Wer
sich längere Zeit praktisch in der Aeronautik betätigt hat , weiß, wie
gerade häufig aus den kleinsten Mängeln die größten Zwischenfälle
entstehen können. Es ist durchaus notwendig , auch bis in die kleinsten
Kleinigkeiten erfahren zu sein, um durch kleine Fehler entstehende
große Schäden zu vermeiden . Es ist ja menschlich begreiflich, daß die
Erfinder ihre Gedanken gern in die Praxis umsetzen möchten , aber die
Triumphe anderer verleiten sie vielfach, sich den trügerischsten Hoff¬
nungen hinzugeben. Wer nun gar denkt, beim Bau von Luftfahr¬
zeugen große Geschäfte zu machen , der ist völlig auf dem Holzwege . Es !
ist zwar sicher, daß der Luftverkehr trotz der letzten Unglücksfälle unauf¬
haltsam seinen Siegeszug antreten wird , mag auch dieser Weg noch so
viel mit Blut getränkt werden . Daran ändern auch die zahlreichen
Stimmen nichts , die auf die große Gefährlichkeit des neue» Verkehrs¬
mittels Hinweisen. Die Beispiele der Dampfschiffahtt und des
mobils haben bewiesen, daß man vor der Gefährlichkeit niemals
zurückschreckt! Ein Hauptabnehmer wird selbstverständlich die Heeres¬
verwaltung sein. Wer aber die Anforderungen verfolgt , welch« vom
Militär an ein Luftschiff gestellt werden , der weiß, wie schwierig diese
zum Teil zu erfüllen sind . Die Gesellschaften, die schon längere Zeft
Versuche gemacht haben , sind dabei zweifellos in einem bedeutende»
Vorteile . Man denke auch daran , wieviel Kapitalien bei den unver¬
meidlichen Havarien schon verloren gehen werden. Nur außerordentlich
gut dotierte Gesellschaften , die es auf viele Jahre hindurch on«halt -y
können, ohne Zinsen zu arbeiten , haben Aussicht auf Erfolg .

Spi . Notzeichen für Luftschiffe sind anläßlich der Besprechung des
Absturzes der „Deutschland" von verschiedenen Seiten angeregt!
worden . Für die Kriegsschiffe hat man derartige , aus Flaggenzeiche»
bestehende Signale bereits mit bestem Erfolg eingeführt . Diese Frage
hat auch schon die im Mai und Juni in Paris tagende internationale ,Staaten -Konferenz beschäftigt, welche eingehende Beratungen Wer

'

die Luftschiffahrt gepflogen hat . Der Aöro-Club de France zu Paris ,
der in unermüdlicher Arbeit durch die verschiedensten Ausschüsseallq,

' rA
die Lustschiffahtt berührenden Fragen erörtett und Berichts be- 1
ziehungsweise bereits ausgearbeitete Vefttmmungen den Behörde« zu,

'

zustellen pflegt , hat auch sehr prakttsche Vorschläge für solche Flaggrae
signale gemacht. Da in Zukunft jedes Luftfahrzeug das Hoheit»,
zeichen des Staates führen muß, dem der oder die Mehrzahl der Be¬
sitzer angehött , so mußte darauf Rücksicht genommen werden, unbedingt
jede Verwechselung mit den Flaggen zu vermeiden . Aus diesem
Grund soll nach dem Vorschläge des genannten Clubs als Landungs¬
zeichen eine rote Flagge angewandt werden . Bei der Mattne zeigt
man die Manöverierunfähigkeit eines Schiffes durch zwei am Mast¬
baum gehißte Bälle an ; nach diesem Beispiel sollen auch für die Luft¬
schiffahrt zwei Bälle das Notzeichen bedeuten , während man sich die
Flaggensignale für die Landung vorbehält . Bei Nacht wird weitzttl
Licht beziehungsweise weißes Blitzfeuer gezeigt.

Stimmen aus dem Publikum «
(Für die unter dieser Rubi ! stehenden Arttlel übernimmt die SRebdtlo*

dem Publikum gegenüber keine Verantwortung .) ' !
- s- Karlsruhe , 23 . Juli . Wie alljährlich um diese Zeit , so habe«!

auch jetzt wieder verschi ^ ene Anwohner des Zirkel eine nichts weniger
als angenehme Nachbarschaft erhalten in Form der Sägen , welche zu«
Zerkleinern des für das Ministerium etc. bestimmten Holzes benützt
werden. Nicht allein , daß das nervenzerrüttende Getöse für die in der
Nähe arbeitenden Bureau -Angestellten eine wahre Marter ist, so ver¬
ursacht die Arbeit auch noch eine wesentliche Verkehrsstörung . Wen»
sich ein Privat -Unternehmen etwas zuschulden kommen läßt , was nur
annähernd als Hinderung der freien Passage betrachtet werden kann,
so wird dies von der Polizei -Verwaltung streng geahndet . So z B.
wurde ein Weinhändler im Zirkel , der nur für kurze Zeit einige Fässer
auf dem Trottoir liegen ließ , ohne daß dadurch der Verkehr gehemmt
wurde , mit M, 1 .20 Ordnungsstrafe bedacht! Die oben erwähnte Ver¬
kehrsstörung in Verbindung mit den anderen Unannehmlichkeiten
wird aber unausgesetzt etwa drei Wochen bestehen, ohne daß ein Ein¬
schreiten vonseiten der Polizei zu befürchten wäre . Hervorzuheben
aber ist, daß es in der Nähe nicht an anderen Plätzen mangelt , wo das
Holzsägen mit weit weniger Störung und Belästigung des Publikums
vorgenommen werden kann. Viele Anwohner des Zirkel.

sy

Modernster Komfort J
** ]

Zimmer Ton Mk . lSI *0, *
3327 « Conrad TTlxls

HOTEL BRISTOL
:: Unter den Linden. :: :: DUIILH «

Bäder — Waschtoiletten — BeleuchtnngskörpeK.
Automatische Warmwasser-Anlagen.

Emil Schmidt & Cons., lirMe
Ingenieure . : : Ausstellungsräume : Kaisers » . 209 . : : Büro : Hebelstr. 3.

4 i \

Büro : Zirkel 25 a, Ecke Ritterstrasse

'Timm.a IMJtMmks k A»
Telephon Nr. 670

besorgt schnell und billig sämtliche das Bank- resp . Inkassowesen umfassenden
Aufträge im In - und Ausland , z . B. : 10553 -21

Einzug von Erbteilen. Vermächtnissen, Forderungen etc. ?. s s " - '

Weiterbeförderung von Geldsendungen per Wechsel oder Schedt *

Beschaffung von Geburts-, Tauf-, Trau- und Todes -
Attesten in legaler , behördlich beglaubigter Form.

Auskünfte , Aufruf bezw . Ausmittelung von Erben , Verschollenen etc.
Cessionsweise Uebemahme von Buchforderungen , Geschäftsauständen etc.
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Nur
kurze
Zeit !

Von Montag den 25. Juli ab :

= Verkauf der =

zu enorm billigen Preisen .
Sämtliche Waschstoffe
wie Mouffeline , imii , Woihnouffeline

Zefir, Cattune, Knabenleinen ,

Serie 1 mit

Serie 2 mit
Weisse Wasdistoffie

m StreKen, Tupfen u . Lochstickerei Serie 3 mit

Sämtliche wollene gemusterte

Kleiderstoffe,
Kostümstoffe,
Blusenstoffe u. Flanelle Saie3mit

Serie 1 mit

Serie 2 mit

slr. 3.

»nden
0553-2 .1

hedc .

Kostümleinen
in allen modernen Farben mit Rabatt

Reste
« IIo
Rabatt

ros wollenen Kleider- und
Blusenstoffen mit

auf sämtliche « ( ,
Reste WeiSS

01Io
Rabatt

Wollene Damen-Konfeklion n 0Kostüme , Paletots , Staubmäntel , Kostüm- Th
Böcke, Blusen , Ltister-Unterröcke mit Rabatt

Sämtliche einfarbige Kleiderstoffe

16 !«A ” Rabatt
Cheviots , Satina , Diagonals ,
Batiste , Popeline , Cachemire mit

TOR Wasdistoffen M
IVColC WollmousseHne mit mV Rabatt

id Baumwollwaren 15
*

1«
Rabatt

Wasdi -Konfektion .4 r
' O]

Leinen -Paletots und Kostüme , weisse u. farbige
Blusen , Kinderkteider , Khnonos etc. laj ®

Wasdi -Unterröcke Rfflian

Auf alle
ÜbrigenWarenbestände 101 Rabatt

Ein Posten

weisse Prinzesskleider »ketwas AFlliadsll

Harlsruhe

Selten günstige Kaufgelegenheit !

M . Schneider

« 083

Raistrstr . 1A
Inh . H . Kahl .

empfehle

Mey & Edlichs

.

'

- Stoff - Wäsche
Kragen, Manschetten , Vorhemden,

10711anerkannt fälliges und vorteilhaftes .Tragen .

\ kT | Z 1 am Ludwigsplatz
Koke Waldstrasse .

- Rabattmarken .

I

Noch einige

D. kii
seitherigen Preise

10483 3 .2

I
haben unter dem
billigst ; abzn geben
Holz & Weglein * Kaiserstrasse 109.

(Nur gute Waren kommen in Frage ).

r

Wer

Ubren and Gtoldwaren
gewissenhaft und preiswert repariertwünscht , wende sich bitte an “ “ lö .ll
Willi . Wernecke ,

Uhrmacher und Goldarbeiter,14 Schillerstrasse 14 .
Verkauf v . Uhren aller Art u . Trauringe .

Pstt-e-VerKauj
2—3 ältere , leichtere Pferde .

fromm und tugendhaft , sind billig
abzugeben . 10708

Näh . Körnerstr . 33J35 , 2. Stock.

Taschendiwan ,
neu , Hartholzgestell , tadellose Ar¬
beit , billig zu verkaufen . 8329625

Gartenstraße 8a, Stb . II ., r .

X Billige W » ! X
Wir offerieren in bewährter Qualität :

Ra. gewaschene und « achgefiebte

englische Hausbrand - Nuß II
zu Mk. 1 .10 pro Ztr . frei vors Haus netto gegen Barzahlung.

Frei Keller 5 Pfg . mehr.

Ruhrkohlen, Koks , Briketts
zu den billigsten Tagespreisen. 7745»

MkiiWe 5 .

'
Friedrichsplatz 11 . Telephon 665 .

V erlobungskarten
werden rasch und billig angefertigt in der

Druckerei der „Badischen Presse “.

lopctcn.
Sie sparen viel Geld,

, wenn Sie Ihre Tapeten trat tut t

lVl » - SSi !>l - 8 -» ll> r
Hirschftraße 28 , kaufen ,
Billigste Bezugsquelle f . Haus -

S er. Meine Musterkarten,
erte v . Dessins enthaltend ,’ liefere ich jederzeit zur gefl .

, Durchsicht ohne Jegliche Kauf¬
verpflichtung frei inS Haus . .
Verlangen Sie solche uno ver -

gleichen Sie die Preise . e
musbesitzer erhalten hoben T.
.11 Rabatt . 2520 f .

Karl Gerspach *
Ring

>Hirsl
reie Taveten -Niederlage

»ftraße 28. Tel . 1677

Kinderloses Ehepaar sucht ei »
Kind (Mädchen),

besserer Herkunft , in liebevoll «
Pflege z . nehm . Off . u . Nr . 2328701
an die Exped . der „Bad . Presse " .

Ein gut erhaltener Soxhlet -
apparat ist preiswert abzugeb.
B« A Herrenstr . 23 . 3 . St . r .

Gut erhalt . Herd mit Rohr
weg . Wegzug sehr bill . zu verk . 2.1 -
BW711 Augartenstr . 10 . 4. S t . ^



Baötfdje Kresse . Samstag den 23. Zulr 1NV .« oendblatt .Dnte 6

Gottes - Lenste.
Freiwillige Feiierwehr Karlsruhe.

Corps -Befehl .
Mittwoch den 27 ds . Mts . , abends 0 Uhr :

Haupt - Uebung
cm Gebäude des GrohherzogL HofthearerS

Abmarsch der einzelnen Kompagnien vräzis em halb 6Uyr
an den Feuerhäusern . 10709 .2 .1

Johnson
,

welcher dnrch seinen Sieg im
Meisterboxen in Beno , kürzlich

eine Million Marli
verdiente , im Training . Jeder
Kinofreund n . Sportsmann muss
sich diesen Film ansehen im «m»

Welt - Kinematograph
Kaiserstr . 133 ,

"""""
und Kreuzstrasse .

ZeuW Fach-Wslellmg
für das 7016a

$ 0ttU «nd Wirtschastswesen ,
Kochkunst und verwandte Gewerbe .
Unter Allerhöchstem Protekt . Sr . M. d. Königs v. Württemberg .
Stuttgart ISIS — 16. Juli bis 2 . August.

Geöffnet von morgens 9 Uhr an .
Schluß in der Gewerbehalle
9 Uhr abends , in der ange-

banten Halle 10 Uhr.
Der Restaurationsbetrieb .

Altdeutsche Weinstube .
Damenkaffee , insbesondere die
Musterküche mitKosthake.
(Feines Weinrestaurant bis

11 Uhr.
Samstag u . Sonntag in der
Kosthalle: Speisekarte als,Bier -
restaurant mitdeutscher Küche.

Eintrittspreis : an beiden Tagen 50 Pfg . Für Vereine von
20 Personen ab 30 Pfg ., für Militär und Kinder 30 Pfg .

Zum Eichbaum .
Morgen Sonntag :

Großes Konzett'LS « Staad) iStock
5829768

glirfmt« 4 «nd 8 Uhr .
Bolkssäuger

Es ladet ein .4 . Kohlmann .

Geschäfts - Uebernahme.
Bevehrl . Publikum zur gefl . Mitteilung , daß ich heute das

Hotel Tlyffhänser ,
Karlsruhe , Kreuzstratze Nr . 19

(früher Hotel Miillerl
übernommen habe.

Es soll mein Bestreben sein, meine werten Gäste jederzeit
anfs beste zu bedienen ; ich führe Münchener Bürgerbräu . hell
«. dnnkel, Weine erster Firmen und werde für gute Küche
steW besorgt sein.

Heute Schlachtfest .

10703

Mich bestens empfehlend zeichne Hochachtend
O . W . Haas ,

früher „ Hotel Kyffhftnser “ , Mannheim .
» » » » « » » » « » » ^

jli
Hrtp Winden

^ -r
^ Krane . Schiebe

^ ^ Bühnenjörder - und
Tränsport-Anlagen jeder<iräs<

Kostenanschläge gratis .
SCG

KARLSRUHE Basem.-

Gebrauchte 2 in -Wulstmaschine
cp. mit Rundmaschine zu kaufen
gesucht . Offert , unt . Nr . B29747
an die Exved. der „Bad . Preffe " .

Aussteuer .
(chlaf,immer - , Wohn- ». Herren -
imer-Einrichtungen,sowiebeffere
chenmöbel und einzelne Möbel
er Art zu verkaufen.
0760 Lophienftraffe 13.

Lieg - und Sitzwagen
fctau , fast neu , ist zu verkaufen .
« 29728 Gotte ?vuerftr . iS , 5. St .

2rumeau . KMi.AsS
Glas , für nur 28 Mk . zu verkaufen.
Schloßplatz13 , Eing .Karl - Friedrich-
straße , Part ., r ., Werner . B29761

Ein schöner , gut erhaltener

Kinderwagen
ist zu verkaufen . 10716 .2.1

Ettlingerstr . 43 , 3 . St . lks .
Mirderwageii,

Lieg- u . Sitz , blau, billig
B29740 Durlacherallee " zu verk

I I .. tu

— 24 . Juli . —
Evangelische Stadtgemeinde .

tadtkirche. >49 Uhr Militär ,
gottesdienst : Herr Garnison -
Vikar Mondon .
10 Uhr : Stadtpfarrer Kühlewein.
>412 Uhr Christenlehre : Stabt -
pfarrer Kühlewein.

Kleine Kirche . >412 Uhr ChrKe »-
lehre : Hofprediger Fischer.
6 Uhr : Stadtvikar Daioer .

Schloßkirche . 10 Uhm Herr Hof¬
prediger Fischer.

Johanneskirche . 8 Uhr : Herr
Stadtvikar Mayer .
>49 Uhr : ChE -nkchr- im Ge.
meindehaus : Stadtpfarrer Hin »
deulang.
10 Uhr : Herr Stadtpfarrer
Hindenlang .
>412 Uhr KindergottesdieE im
Gemeindehaus : (Aadtppirrer
Heffelbacher .

Cheistnskirche. 8 Uhr : Hr. Stadt¬
pfarrer Schneider.
10 Uhr : Stadtvilar Dohm.
>412 Uhr KiÄ>wBlstt̂ dpmst:
Stadtpfarrer Rohde.
2 Uhr Andachfftunde für Taub -,
stumme.

Gemeindehaus der Weststadt, Blu -
cherstraße 20. 10 Uhr : Herr
Stadtvikar Mayer .
>412 lüjr Christenlehre : Herr
Stadtvikar Duhm .

Lutherkirche. >410 Uhr? Herr
Stadtvikar Roland .
>412 Uhr Kindergottesdienst :
Stadtpfarrer Weidemeier.

Gartenstraße 22 . >410 Ubr : Herr
Stadtpfarrer Heffelbacher .
>412 Uhr Kindergottesdienst :
Stadtpfarrer Rapp.

Ludwig Wilhelm -Krankenheim.
5 Uhr : Stadtpfarrer Hinde
lang .

DiakoniffenhauSkirche . Borm. 10
Uhr : Herr Pfarrer Katz .
Abends >48 Uhr Predigtgottes¬
dienst mit Abendmahlsfeier ;
Vorbereitung Samstag . >48 Uhr.

Gottesdienst im Stadtteil Beiert¬
heim. 9 Uhr : Herr Stadtvikar
Schneider ; daran anschließend
Christenlehre.

Karl - Friedrich - Gedüchtniskirche
(Stadtteil Muhlbg .j. >410 Uhr
Gottesdienst : Dekan Ebert .
Ull Uhr Christenlehre : Dekan
Ebert .

Evangelisch-lutherische Gemeinde .
Alte Friedhofkapelle . Waldhornstr .
Vorm. 10 Uhr : Herr Pfarrer
Rodemann .

Wochengottesdienste.
Donnerstag . 28. Juli .

Kleine Kirche . 5 Uhr : Herr Stadt .
Pfarrer KüUewein .

Lutherkirche. 8 Uhr : Herr Stadt »
Vikar Roland .

Ev. Stadtmifffo «, DeretnshauS ,
Adlersträße W.

>412 Uhr Kindergottesdienst Ad-
lerstraße 23 : Herr Stadltmisstg.
nar Lieber.
>412 Uhr KindergotteSdi« fft in
der Johanneskirche : &r . Sftfr
Bender .
>412 Uhr Kindergottesdienst m
der Diakoniffenhauskapelle: Ar
Hilfsgeistlicher Sitzler .
3 Uhr Jungfrauenverein von
Frl . Heck, Erbprinzenstr . 12.
3 Uhr Jungfrauenverein v. Frl .
Schweickert im Gemeindehaus
der Südstadt .
4 Uhr Jungfrauenverein von
der Schwester Lene, Adlerstr. 23 .
5 Uhr Abeudgottesdienst: Herr
Pfarrer Bender .

Dienstag , abds. 8 Uhr, Nähabend
des Jungfrauenvereins .

Mittwoch, abends 8 Uhr : allgem.
Bibelstunde : Herr Stadtnnffio -
nar Lieber . Predigtausgabe .
Donnerstag , abends 8 Uhr :
Gebetstunde für Frauen .

Donnerstag , abends 8 Uhr , Bibel¬
stunde Augustastr. 3 : Herr
Stadtmissionar Germann .

Freitag , abends >47 und >49 Uhr,Vorbereitung für den Kinder¬
gottesdienst.

Freitag , abends 9 >4 Uhr, Blau¬
kreuzversammlung.

Christlicher Verein junger Männer
Kreuzstraße 23.

Sonntag , abends >49 Uhr, Vortrag
von Äundessekretär Lehmann
über seine Englandreise .

Dienstag abds. >49 Uhr : Bibelbe»
besprechung für Männer und
die Jugendabteilung .

Mittwoch, abends 8 Uhr, Turn -
abend.

Donnerstag , nachmittags >43 Uhr,
christl . Bäckervereinigung.

Donnerstag , abends >49 Uhr, Bi -
belbesvrechung der älteren Ab¬
teilung .

Donnerstag , abends >410 Uhr,
Singstunde .
Samstag , abends >49 Uhr, C
betsstunde.
Die Räumlichkeiten des Christi.

Vereins junger Männer , sowie die¬
jenigen d . JugendbereinS ffnd jed .
Abend von 8 Uhr, am Sonntag v.
2 Ubr an geöffnet. Zum Besuche
dieser Abende wird herzlichst ein-
zeladen.

BereinShauS . Amalienftr . 77.
Vorm . (£ 12 Uhr Sonntagsschule .
Nachm . 3 Uhr Monatsstunde .
Redner : Herr Jnsp . Pfr . Böh-
merle u . a.
Nachm . 4 Ubr Jungfrauenverein .
Abends 8 Ubr Vortrag von Hrn .
Jnsp . Pfr . Böbmerle.

Montag , ab. 8 Ubr, Jugendabilg .
Montag , abends >49 Uhr, Blau¬

kreuzverein.
Dienstag , ab. >49 Uhr. Bibelbe-

sprechung im Männer , u. Jüng¬
lingsverein .

Mittwoch, abends Uv Uhr. allge¬
meine Verfammlg . : Hr . Stadt -
miff. Kies.

Donnerstag , abends 8 Uhr, Mif -
fionSkränzchen .

Donnerstag , kchends US Uhr, affg.
Verfammlg . , Durlacherstr . 32:
Herr Stadtmiff . KieS .

Donnerstag , abends >4S Uhr, Ge¬
sangstunde ( Männerchor ).

SastiStag, abend« >49 Ubr . Gebet«,

Beachten Sie bitte
beim Einkauf Kr

Reise und Ferien
unser

enorm billiges Angebot
in 10699

Hera il Knaben

Sommer Kleidung
kn Preise ganz bedeutend ermäßigt

Herren-Joppen-Anzüge
Herren -Leinen-Änzüge
Herren -Lüster-Anzüge
Herren - FfarreH-Anzüge
Herren -Wasch -Hosen
Herren -Wasch-X&esten

Knaben -Wasch-Anzüge
Knaben -Wasch-Btosen
Knaben -Wasch-Hosen
Bursdien -Joppen-Anzöge
Bursdien - Lernen-Joppen
Burschen-LüstefeSaccos

Sport- und Touristen=Anzüge
neue Sendungen eingetroffen .

Wasserdichte
F

Gammt-Mäfitd
Lodenmäntel u . Capes ©surimi -Capcs

Trotz der billigen Preise „Rabattmarken “.

Spiegels Wels
.

Vereinigung für Männer und
Jünglinge .

Katholische Stadtgemeinde .
Hauptkirche St . Stephan . 6 Uhr

(Fest des sei . Bernhard von Ba¬
den. )
5 Uhr Frühmesse.
6 Uhr hl. Messe ; nach derselben
Generakommunion f. d. Vinzen-
tiusverein , Gesellenverein und
die Jugendkongregation .
7 Uhr hl. Meffe .
>4,9 Uhr Militargottesdienst »n.
Predigt .
>410 Uhr Festgottesdienst mit
levit . Hochamt und Predigt .
>412 Uhr Kindergottesdienst m.
Predigt .
>43 Uhr Christenlehre für die
Jünglinge .
3 Uhr Vesper ; hierauf Auf¬
nahme in das fünffache Skapu -
lier .
8 Uhr erste feierliche Aufnahme
zur Jugendkonaregation in der
iat . Vinzentiuskapelle .

Montag , abends >49 Ubr, Ver¬
sammlung für den christl . Müt¬
terverein in St . Stephan .

St . Bernhardnskirche . (Patrozi¬
niumsfest ) . 6 Uhr Frühmesse.
7 Uhr hl. Meffe und General¬
kommunion des kath. Männer¬
vereins .
8 Uhr Singmeffe .
>410 Uhr Festpredigt des hochw.
Kapuzinerpaters Benignus . Piw -

zessio» , levit . Hochamt mit Se¬
gen und Tedeum.
11 Uhr Kindergottesdienst .
>43 Uhr feierliche Vesper.
4 Uhr Versammlung des 3 . Or¬
dens mit Predigt und päpstl.
Sogen .

Licbfrauenkirche . 6 Uhr Früh-
meffe .
8 Uhr Singmeffe mit Predigt .
>410 Uhr Hochamt mit Predigt ,

mit

die

11 Uhr Kindergottesdienst
Predigt .
2 Uhr Christenlehre für
Mädchen.
>43 Uhr Vesper.

Mittwoch, >49 Uhr abends kirchl .
Versammlung der Jünglings¬
kongregation in der Kapelle des
St . Josefsbauses ; >49 Uhr
abends , kirchliche Versammlung
der Männcrkongregation .

St . Vinzentiuskapelle . (Patrozi¬
niumsfest ) .
7 Uhr bl . M-ffe.
8 Uhr Levitenamt mit Festpre¬
digt . >46 Uhr Segensandacht .

St . Bonifatiuskirche . 6 Uhr Früh -
meffe .
8 Uhr Singmeffe mit Predigt .
>410 Uhr Hochamt mit Predigt .
>412 Uhr Kindergottesdienst mit
Predigt .
2 Uhr Christenlehre für
Mädchen.
>43 Uhr Vesper.

Ludwig Wilhelm -Krankenheim,
Uhr hl. Messe .

St . Peter - und Paulskirche.
6 Uhr Beichtgelegenheit.
>47 u. >48 Uhr Austeilung d. hl.
Kommunion .
>48 Uhr Deutsche Singmeffe .
>410 Uhr Hauptgottesdienft m.
Predigt .
>42 Uhr Christenlehre für die
Mädchen.
2 Uhr Vesper.

Montag abend 8 Uhr Jünglings -
sodakität mit Predigt .
Rüppurr (St . Nikolaus-Kirche).

9 Uhr Singmeffe mit Predigt .
St . Josephskirche (Stadtt . Grün¬

winkel) . 6 Uhr hl. Kommunion
und Beichtgelegenheit.
7 Uhr hl . Kommunion .
9 Uhr Amt mit Predigt .
>42 Uhr Christenlehre .
2 Uhr Vesper.

Bt . Lalentinuskirche (Stadtteil

die

8,

Daxlanden ) . >47 Uhr Kom>
munionmeffe .
>48 Uhr Frühmeffe mit Predigt
9 Uhr Amt und Predigt .
>42 Uhr Christenlehre und An¬
dacht in allgemeinen Anliegen
und Nöten.

<Alt - )Kath» lische Stadtgemeinde.
Auferstehungskirche. 8 >4 IW -'
Herr Stadtpfarrer Bodenstein.

Friedenskirche der Methodisten- Ge»
meinde (Karlstraße 49b) .
Vorm . >410 Uhr Predigt ;
Vorm . 11 Uhr Kindergottes¬
dienst.
Nachm . 5 Ubr Predigt .
Abends >49 Uhr Vortrag im Ju¬
gendbund.
Montag , abends >49 Uhr. Ge¬
betstunde. ,Mittwoch, abends >49 Uhr Btbel-
stnndc.
Herr Prediger A. Scharpff .

'■
Zionskirche der Ev. Gemeinschaft

(Beiertheimer Allee 4) .
Bormitt . >410 Uhr Predigt .
Vorm . 11 U . KindergolteÄnenst
Nachm . >44 Uhr Predigt .
Nachm . >45 Uhr Jungfrauenver .^
Abends 8 Uhr Jünglings - und,
Wännerverein .
Dienstag , abends >49 Uhr, Ge¬
betsversammlung .
Donnerstag , abends >49 Uhr .
Bibelstunde . >

Herr Prediger Deeg.
Tüeht. Geschäftsmann , Metzger.

welcher schon gr , Wirtschaft geführt ,
sucht auf I . Okt , gutgeh . Restam
rant w . möglich in der Stadt-
Kaution kann gestellt werden . Ost-
unter Nr . B29225 an die Expeti :
der „ Bad . Presse " erbeten ,

Kinderbettstelle,
neu , elegant , für nur 9 Mk , zu verk-,
Werner , Schloßplatz 13, C
Karl - Friedrichstr . , pari ., r



Colosseum - Garten
.

Sonntag den 24 . Juli , 8 Uhr abends 8 Uhr :

Kapelle Feld -Art .-Regimerrt Nr . 50 ,
unter persönlicher Leitung des Musikmeisters Schotte .

- Eintritt SO Pfg . - 10728

11—1 Uhr Frühschoppen - Konzeü.
«aushattungsschule des Kreises Heidelberg

zu Neckarbischofsheim.
Der Sominerkurs schließt im Monat September . Der Winter -

beginnt im Monat Oktober. Es empfiehlt sich, sich frühzeitig
in melden . Anmeldungen nimmt entgegen der Vorstand Bürgermerster
Kruwirth . Prospekte stehen zur Verfügung .

Der Borstand.
Neuwirth .

7033a.2.1

I
für Gas , Benzin, Benzol, Rohöl, Autln , Petrol ,

Anthracft - , Koks - und Braunkohlen - Brikett - Sauggas etc.
Über 95500 Motoren
mit 875000 P .S. geliefert

für Gewerbe ,
Landwirtschaft ,

Industrie ,
Selbstfahrer-

Motor=Bandsäge .
400 erste Auszeichnungen

35 Staatspreise

Peutzer Diesel -Motoren
Brennstoffkosten 1— 1 ' /, Pfg . die Pferdestunde .

Kompf. Dreschsätze mit Motor - Lokomobilen
Bauwinden , Beleuchtungswagen , Pumpwerke .

Lokomotiven , Motorboote . 2g32a.i2 .6
Patentierte Andrehkurbel mit Bfiekstoss . Sicherung.

GasmoforenTabrik Deutz
Karlsruhe . BBIngenietir*BarOi

Werkstatt.

Grabdenkmäler .
Ausführung in allen Steinarteu . Spezialität : Grabdenk¬
mäler in schwarz schwedisch. Granit u . Syernt poliert liefert
direkt an Private zu Fabrikpreisen . — Vor Anschaffung
solcher Denkmäler bitte mein reichhaltiges Lager zu besich¬

tigen (kein Kaufzwang/ . - Kostenvoranschlage umsonst.

UM' Grabeinfastnngcn billigst.
Nach auswärts franko Aufstellung . .

Heinrich Kromrr, SÄÄÄtfirä ?

tiiir
Nach Maßgabe der Verordnung

Gr . Ministeriums der Finanzen
vom 3 . Januar 1907 soll die Aus¬
wechslung bezw . Herstellung der
provisorischen Holzkonttruktion
unter dem südlichen badischen
Hauptgleis auf der Luisendurch¬
fahrt im Bahnhof Pforzheim ver¬
geben werden.

Das Ausmaß der Hölzer bettägt
etwa 12,4 odm . Pläne und Beding¬
ungen , welche nach auswärts nicht
verschickt werden , liegen auf dem
Eisenbahnbauburea » im neuen
Güterdienstgebäude an der Aus¬
helmstraße in Pforzheim . 2. Stock,
zur Einsicht offen , woselbst auch die
Angebotsformulare zu erheben find.
Nach Einzelpreisen gestellte Ange¬
bote find bis längstens

Freitag den 12. August 1010.
vormittags 11' /, Uhe.

verschlossen , postfrei und mit der
Aufschrift ^..Angebot anfHoizkon -
struktion Pforzheim " versehen an
Gr . Bahnbauinspektton Durlach.

wo-

NachtBefefi
Nur viereckig echt* [
Mußer gegen ZSPf ' _ _ _

fey ybnnenUock
durch Q-AGlafsy »

Nürnberg * 783
"ö
03

Verkauf einer kleineren , gut eingerichteten!
Weinhandlung mit Edelbranntweinbrennerei .

In hervorragender Weingegend Badens haben wir alters - und
gesundheitshalber des Besitzers ein gut prosperierendes Wein- und
Branntweingeschäft mit schöner Einrichtung u» den Bestanden m vor¬
züglichsten Weinen und Edelbranntweinen zum Verkauf übernommen .
Die Baulichkeiten bestehen in 2 ineinandergehendeu , unterkellerten ,
zweistöckigen, massiven Wohngebäuden mit zahlreichen Wohnungsräu¬
men, Waschküche, Bügel - u . Badezimmer , anstoßend Kelterraum , schöne,
geräumige Scheuer und Stallung für 6 Pferde . Wagen -, Faß - und
volzrennse mit großem Speicher und Dienstbotenzimmer . Gegenüber
befindet sich ein massiver Bau mit Brennereieinrichtung . Magazin und
großem Waschtrockenraum. — Sämtliche Gebäude sind noch ziemlich
neu und mit elektr . Licht und Wasserleitung versehen. — Anschließ, an
das Anwesen ein umfangreicher , hübsch angelegter Obst- und Gemüse¬
garten nebst großem Geflügelhof und massivem Geflügelhaus . — Das
Geschäft ist nach allen Richtungen ausdehnungsfähig und würde 1 oder
f jungen , tatkräftigen Leuten eine lohnende Existenz bieten . — Zur
Uebernahme des schuldenfreien Anwesens , inklusive Warenlager und
Anzahlung, wären ca . Mk . 40000 nötig . — Möglichst erschöpfende Be-
ichreibung erteilen ivir au ernstliche Selbstkäufer vollständig kostenfrei.
Siidd . Gesell . - u . Hyp .-» rm .-lnstittit , Stuttgart . Moltkestr . 20 .

Bei nur gut . , geordn. Familie

Pension gesucht
f. e. Kaufmannslehrling .
Es wird auf e . Haus reflek¬
tiert , in dem Anschluß a . d .tamilie (womögl. gleichaltr.

ohn ) geboten ist u . höchstens
2 bis 3 junge Leute Aufnahme
finden. Aussührl . Angebote

. mit Preisangabe erbet , unter
1. 6573 an Haasenstein &Vogler,
A.-G ., Stuttgart. 7003a.2 .1

Wir verkaufen so lange Vor¬
rat die noch in unserem Bestpe
befindlichen Holzmodelle als

zumPreise von 30 Pfg. perItr
Satter . WerkzeuMslhinensabrik.

vorm . Gschwindt & Co , A .-
Hlitterstraße 13/17. 10720

«Wfiehlt billigst die
Spedition der „Bad . grelle " .

Auch werden gebrauchte Appa¬
rate prompt und billig umgegoffeu
und « e« aufgefüllt .

Marg . Dung inh . Karl Stiefel
Kaiserstrasse 86 • • • • Telephon 2723 .

» «

Auf sämtliche noch vorräfige Konfektion aus Waschstoflen wie :

Costumes Jacken Röcke
Backfisch - und Kinder-
Kleider , Röcke und Blusen

gewähre bis

01 Rabatt .

Blusen

30 o

findet heute abend
0 1. © ll "t statt * ior

( 3 Die Vorstandfchaft. C,e_ ss
4

Wochen . 7048a
Durlach , den 22 . Juli 1010 .

Gr. Bahullauinfpettion .

Zwangs-
Verfteigerung .

Im Wege der Zwangsvollstreck¬
ung soll das in Ettlingen belesene/
im Grundbuche von Ettlingen zur
Zeit der Eintragung des Ber¬
steigerungsvermerkes auf den Na¬
men des Architekten Emil Wilhelm
Schorkopf in Karlsruhe eingetra¬
gene , nachstehend beschriebene
Grundstück am
Samstag den 17. September 1910 ,

vormittags 9 Uhr.
durch das Unterzeichnete Notariat
im Rathause zu Ettlingen vcr-
'teigert werden.
Beschreibung des zu versteigernden

Grundstückes:
Grundbuch von Ettlingen , Band

48 Heft 26 , Bestandsverzeichnis I .
Lgb.-Nr . 16576 . 18 a Wiese ,

Gewann obere Stadtwiesen es.
Schöllbronnerstratze, as. Karl
Wackher , Fabrikant Witwe hier —
das Grundstück eignet sich zum
Billenbauplatz - 1800 Jt

Ettlingen , den 20. Juli >1910.
Gr. Notariat Ettlingen I

als Bollstreckungsgericht.
Dr . Stroebe .

Spielberg .

Rindssarren
Versteigerung.

Die Gemeinde cpiclbcrg ver¬
steigert am

öe ',i 25. Sssli ite. %
napiillä ^ 4 nie

iin Hose des Farren -
halters einen schwe¬
ren , fetten
Rindssarren ,

wozu Kauflicbhaber hiermit ein¬
geladen werden. 7004a

Spielberg , den 21 . Juli 1910 .
Der Gemeinderat:

Karl Ott .
Karcher, Ratschreiber.

Frack - « . Gehrock -Anz
Theater -Kostümeverleiht

Phil . Hirsch , Steinstr . 2.

«ero Bßsangvßrßinin €

E. V-, Karlsruhe .

Cercle Francs
Messieurs et Dames de bonne famille

et connaissant assez Ken le francais
voudront bien 6crire (en franoais)
ä la „Bad . Presse“ sous chiffre B29764.

Rlavierunterricht
für Anfänger wird gründl . erteilt .
Honorar monatlich 6 <M . 5829750

Ludwig Wilhelmftt . 11 , III . , r .

Ausgerichtetes Bett 18 Jl , einz
Matratzen von 5 Jt an , Kopspolster
50 A , Rüste irttt neuem Bezug von
12 Jl an , großer Glasfihrank 15 M,
einzelne Federnbetteu , Deckbett
mit 2 Kissen IS M, bemafyt neue
Wollmatratzen von kS Jt an , Ers -
schrank 18 Jt , Chaiselongue 22 Jt ,
neue Chiffonniere , matt u . blank
18 Jt , Nachttisch rmt Marmor von
8 Jl an . Waschkommodevon 18 Jt
an , Fauteuil m. Einrichtung 30 M
Auszugtisch in Eiche 28 M , Salon¬
tisch von 18 M an , Splegelschrank
65 Jl ) Stoff - u . Plüschdnvan von
35

'Jt an , Schreibtisch 28 Jt . Bringe
auch das 58ett in der Lehne rn em¬
pfehlende Erinnerung . B29720
Nur Steinstratze 6 , bei

Ebel .
Einen Posten Xa 1908er

württembergischenApfelwein
in gelber Naturfarbe , von nur
Aepfeln der Umgebuna aekeltert .
welche als bestes Mostobfi bekannt ,
verkauft bei Bezug von Waggon¬
ladung lfiwrWaggon 30 M . 14 .50
per 100 Lit « .

Füllen fsra MBäsfron& ^ ur Bahn -
siatiou « rrchhet» tzMSporttert ,

Bei Bezug dock 300 -—600 Stier
klänePre « echö» mv. 7018a .L1.

Hermami ScMmmtnsr ,

Wer will sich mit nur Mk .2V.— ein

flottes LtksiiitzesW
eine sichere Existenz gründen ?

3—400 Mark
monatlich und mehr können Sie ver¬
dienen , wenn Sie sich die General¬
agentur eines täglichen Gebrauchs¬
artikels für die Landwirtschaft
sichern. Auch als Nebenbeschäftigung
für Beamte , Handwerker pp. sehr
geeignet . Gefl . Off. unt . Nr . 7049a
an die Exped. der „Bad . Presse"

Heirat !
Fräul . , 25 I . . 170000 Mk . Perm .,

davon sof . 85000 Mk . , w . Heirat m.
solid., charakterv. Herrn . Nuusolche
Bewerber , welche nicht allein des
Geldes wegen zu heiraten gedenken ,
wollen nichtanonyme Offert , senden
an „ Ideal " . Berlin NW . 7 . post¬
lagernd ^_ 6999a

Heiratsgefuch.
Tüchtiger , vermög. Geschäfts¬

mann , anfangs 30er, evang. , mit
gutem Geschäft, wünscht , da es
rhm an Damenbctanntschaft fehlt,
mit einfach. Fräulein , bürgerlich
oder dienenden Standes , zwecks
späterer Heirat in Verkehr zu

- j treten . Verschwiegenheit zugesi -
chert. Ernstgemeinte Offerte be¬
liebe man unter Rr . B29613 an
die Exped. der „Bad . Presse" zu
richten.

Heirat .
Beff. Handwerker, Ende 20er,

kath. , mit za. 6—6000 Mark Ver¬
mögen , wünscht sich zu verehel. , am
liebsten in ein Geschäft einzuheir .

Aus . Offerten unter Nr . B29564
an die Exped. der „Bad . Presse
erbeten . Verschwiegenheit zuges .
Anonym zwecklos.

tt♦ ♦ ttHeirat !
Mittl . Beamter , Ende 20er,

wünscht in Verbindung zu treten
mit kath. Mädchen aus achtbarer
Familie , nicht über 26 Jahre .
Vermittelung durch Verwandte an¬
genehm.

Offerten mit Bild unter An¬
gabe der Vermögensverhältnisse
unter Nr . B29717 an die Exped .
der „Bad . Presse" erbeten.

^ Heirat ^
Anständig ., tüchtiger Arbeiter,

393^ Jahre alt , evang., in guter
Stellung , 3500 Mark Vermögen,
sucht mit einfachen Häusl . Mädchen
mit guter Aussteuer bekannt zu
werden , zwecks Heirat .

Offerten unter K . 25 Hauptvost-
lagernd , Pforzheim , erbeten. Ver¬
schwiegenheit zugesichert und ver¬
langt _ 6983a

Heirat!
Ein alleinstehend., hoher Staats¬

beamter , 33 I . alt , von angenehm.
Aeußern , wünscht paffende Partie .
Perm , nicht Hcmpffache.

Offerten erbitte unter J . 8 . 33
postlagernd Kehl .

Anonym zwecklos. 7046a
Heirat! > ♦

♦ ♦

esftm &e 51 .

Zwei Mchti« WirSleute , der
Mann früher Kfichsnchef, suchen

Elsäfferin , Waise, 28 I . alt , von
angenehm . Aeußern, 80 000 Jl
Verm ., wünscht paffende Partie .

Offerten erbitte unter F . K . 28
postlagernd Straßburg .

Anonym zwecklos._ 7047a

Hauskauf
mit G^chäst od . dazu paffend von
jung . Kausm . gesucht . Off. ohne
Vermittl . unt . B . B . IOO post-
lagernd Durlach ._ 0993a

In Höhenluftkurort
mit sehr großem Fremdenverkehr
— sehr günstig an neueröffneter ,
sehr interessanter Gebirgsbahn —
ist ein 2' lzstöckigesWohnhaus mit
drei Vierzimmerwohnungen und -
eigener Wafferleitung zu verkaufen .
Garten — herrl . Aussicht — hoch —
direkt am Wald u . Gebirgsfluh geleg.
Für Fremdenpension oder Privatsitz
sehr geeignet. Näheres durch daS
MurgtälerJmmobtliengeschäft .4 .
fleuti , Gaggenau i. B . 7042a2.1

Villa aus dem Lande
bei Baden-Baden , mit angebauten
Oekonomiegebäuden, worin eine

stottgehende Wernhandluug
mit anhänglicher, treuer Kundschaft
betrieben wird . Prachtvolles An¬
wesen . Kaufpreis billig . Günstige
Zahlungsbedingungen . Näberes
durch das Muratäler Jmmobilien -
Geschäft A. Aeufl in Gaggenau
in Baden . 7043a .2.1

FürBäcker od. Blechner.
Neuerbautes , 2' izstöck. Wohnhaus ,

Laden vorgesehen, sehr gute Ge¬
schäftslage. Da obige Handwerke iv
dieserGegend fehlen , sehr rentabel
Haus rentiert ohne Geschäft mit
8«,o- Anz . 4000Mk . Näh . d . d . Murg -
täler Jmmobilienaeschüft A. XcnB
in Gaggenau t . B . 7044a .2 .1

Alter , bekannter , rentabler

in einem größeren Bauerndorfe be?
Baden -Baden , frequente Lage —
Kegelbahn, groß . Obstgart ., Scheuer
Stallungen — unter günst . Beding ,
zu verkaufen. Näheres durch dai
MurgtälerJmmobiliengeschäft .4,
Xc » k , Gaggenau in Baden .

Geschästshaus
zu verkaufen.
In einer aufblühenden

Oberamtsstadt ca . 31000 Einw .
ist ein Geschäftshaus mit zwei
Läden und großen Schaufenst .
unter günst. Bedingungen zu
verkaufen. Im Eckladen wird
feit 70 Jahren ein Glas - ,
Metall- und feineres Spiel¬
warengeschäft betrieben . Das
Saus ist im Zentrum der

tadt in allererster Geschäfts¬
lage, am Kreuzungspunkt von
6 Straßen gelegen und eignet
sich zu jedem Geschäft, auch
zu einemWarenhaus , da keines
am Platze ist . Ernstliche Lieb¬
haber erhalten Auskunft unr .
S. K . 3096 durch Rudolf
Mosse, Frankfurt a. M .

Geschäftshaus !
In der Nähe von Karlsruhe ist

ein fast neues 21Lstöckiges Haus
mit großer Remise, geeignet für
Blechner u . Installateur oder ahn - -
lichen Beruf , sofort billig zu ver¬
kaufen oder zu vermieten .

Offerten unter Nr . 5829729 an .
die Expedition der „Bad . Presse "
erbeten.

H . -Fahrrad , bereits neu . mit
Frei ! . , Torp . u . Gcbirgsmänt . bill .
abzugeben . Mnrkgrafenstr . 6 , II .

Zu verkaufen :
1 gut erhalt . Pentel - Waschmaschine,
1 gut erhaltener Gasherd mit vier

Löch . und Untergestell . B29758
Zu erfragen Uhlaudstr . 13 , 1 . St .

GasmotorBrennholz
7 Pf . lieg ., fast noch neu wecken
LokaLveränderung sofort ^ u verk.
Fabrikant Jlelzeer . Karlsruhe

sehr guter

Auszugtisch ißtzlischj
zu verkaufen. 10714

Händelstraste 23 .zu mmt** eemajt . Off. m . Preis
um . Nr . B29746 an die Expedition
Her „Bad . Prsffe " . 2.1Sauerkraut- Guterh . blauer Kinderlieg - u : .-»

Sitzwagen billig zu verkaufen .
B29748 Boeckhstraße 6, ll l .

Hcrlauf «nAbschlag Gut erhaltener 107
Lieg » und Sitzwagen

ist sofort zu verkaufen ,
eltzienslraste 28 , 3 . St .

Hkmdni , zu kaufen gesucht oder- -„ « i. »«
duukelaestromte » orerhündin
mit guter Dressur, gute Apporteur
und Begleiter .

Offerten unter Rr . 7onöa an die
der .Bad . Dresse

au aus den
nd. Ijcrt sichEin Schnauzer ,

Namen „Pfeffer
laufen .
bzugebett aeaen

lelbsteingemacht , Psd . 12 Pfg

ßuhlinaerJtüiienilc . 31
3 Akte von Ferdinand Stollberg .

Musik von Johann Strauß .
Regie : Hr . Becker.

Junge Dachshunde , kl . Rast-
zu verkaufen. B29721 .^ 1

Saifertzr . SS. r . &t ,10722110725«^" --aent : Hr . Riedner .
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Sport-Aartzrichten.
4 = Karlsruhe , 23. Juli . Der 1. Karlsruher Amateur -Cchwimm-

klub «Neptun ", der älteste Stzwimmverein in hiesiger Stadt und einer
der eifrigsten Vereine des Deutschen Schwimmverbandes veranstaltete
am Donnerstag abend im städt. Vierordtbad einen «Besonderen
Uebungs -Abend", um den Angehörigen der Mitglieder , besonders der
Zöglinge , einen Einblick in den Betrieb eines Uebungsabends zu
geben. Mit Freude und stiller Bewunderung verfolgten die Eltern
das lustige, fröhliche, ungebundene Treiben ihrer Kinder in den
Körper und Geist erfrischenden Fluten des Schwimmbassins. Eröffnet
wurde der Uebungsabend durch einen von 12 Damen unter Leitung
des Echwimmwarts Hiiffele flott ausgeführten Reigen , dem sich ein
spannendes , interessantes Stafettenschwimmen für Mitglieder an¬
schloß. Das Tellertauchen für Mitglieder und Zöglinge zeitigte aus¬
gezeichnete Leistungen, indem einer der Teilnehmer sämtliche 15 ein¬
geworfene Teller innerhalb kurzer Zeit aus dem 3% Meter tiefen
Bassin holte . Auch im Streckentauchen wurde die Höchstleistung von
50 Metern erreicht. Das Springen , ausgeführt vom 1 und 3 Meter -
Sprungbrett , fand den lebhaften Beifall der Erschienenen und zeigte
ebenso wie das Schulschwimmen der vier Schwimmarten , Brust - ,
Rücken -, Seite - und Spanischschwimmen, von der guten Ausbildung
der Mitglieder und Zöglinge unter sachkundiger Leitung . Ein Lössel¬
schwimmen erregte weiter viel Heiterkeit . Besonderes Interesse
brachte das Publikum dem Rettungsschwimmen entgegen , das in
seinen hauptsächlichsten Gebrauchsarten demonstriert wurde. Das
Damenschwimmen zeigte, daß die hiesige Damenwelt nicht mehr rück¬
ständig in der Ausübung körperlicher Leibesübungen ist , sondern mit
der neuen Zeit geht. Zwölf Damen maßen in friedlichem Wettkampf
ihre Kräfte . Im Kunstschwimmen wurde manche Gipfelleistung aus¬
geführt so u . a . das Schwimmen mit gebundenen Händen und Füßen .
Eine Zöglings -Stafette , sowie das immer wieder gerne gesehene
Wasferballspiel bildeten den Schluß des interessanten , vorzüglich zu¬
sammengestellten Programms . Man hörte allgemein nur eine Stimme
des Lobes für die Darbietungen des Abends . An die Schwimm-
vorführungen schloß sich im Vereinslokal des Klubs , Hotel Nowack ,
eine Familienunterhaltung an , die sich bei Gesangs- und Mandolinen -
vorträgen , an die sich eine Tanzunterhaltung anschloß , bis in die
späten Mitternachtsstunden ausdehnte .

A . Baden -Baden , 22 . Juli . Der hiesige Croquet -Klnb hat be¬
schlossen, in der dritten Woche des Monats August — zwischen dem
14 . und 21 . — auf der Wiese an der Lichtentaler Allee ein Croguet -
Tournament für Damen und Herren zu veranstalten . Für die Sieger
wurden wertvolle Preise au sgesetzt._

Das 24 Stunden -Rennen in Frankfurt gewannen am 17. Juli in
Frankfurt a . O . Hauptmann -Heinrich auf Brennabor . Heymann , der
dieselbe Marke fährt , konnte mit seinem Partner den zweiten Platz
belegen.

Gerichtszeitung.
= Berlin , 22. Juli . (Tel .) In dem Eründungsschwindelprozetz»

kn dem es sich um umfangreiche Kredit - und Kautionsschwindeleien
einer Internationalen Hoch- , Tief-, Brücken - und Betonbau -Kompanie
handelt , wurde folgendes Urteil gefällt . Verurteilt wurde Kaufmann
Wilhelm Herrmann zu drei Jahren Gefängnis , sowie fünf Jahren
Ehrverlust ; Händler Heinrich Kunert zu neun Monaten Gefängnis ,
durch die Untersuchungshaft verbüßt ; Maurerpolier Karl Berpeler zu
neun Monateu Gefängnis , Tischlermeister Karl Henkel zu einem Jahr . . .
Gefängnis , wovon ein Monat verbüßt ; Maschinenbauer Georg Fuchs zu richten unter

zu sechs Wochen Gefängnis ; Reisender Hans Kendzierski zu vier — ' '- '- —

Wochen Gefängnis ; die beiden letzten haben ihre Strafen verbüßt .
Der Werkzeugschlosser Karl Grieben wurde freigesprochen.

r • i i g

gültig vom 1. August bis 10 . September

für Erwachsene mit Kabinet . Mk. 5 .^
Kinder „ „ . „ 3 .50

„ „ ohne Kabinet „ 2.50

Friedriclishad,
Kainr

<̂

Luftkurort Egg im Bregenzerwald 600 —900 m
ü. d. M.

staub - und autofreie Landschaft, neuerbaute Badeanstalt .' ' r . Beleuchtung, Post u. Telegraph ,Im Mittelpunkt des Tales , am Fuße der Winterftaude ,
schöne Spaziergänge . Fischereigelegenheit, Ausgangsstation für eine reiche Zahl von Ausflügen , elektr. „ . . _
Jnterurbcme Fernsprechstelle, Arzt und Apotheke im Orte , Dorfmuseum , Privat - Wohnungen . — Auf die Dauer der Störung des
Bahnbetriebes Fahrgelegenheit durch täglich 2 malige Postfahrten ab Bahnhof Dornbirn und einmalige Stellwagenfahrt ab Station
Schwarzach.

Prospekte und Auskunft durch den Berschönerungs - Verein , besten Auskunfts - Bureau , auch über frühzeitige Anmeldung
Extrafuhrwerke zu den Einbruchsstationen Dornbirn , Schwarzach und für Reisende aus Bayern nach Oberstaufen im Allgäu besorgt.

Empfehlenswerte Gasthöfe : 7052a

Gafthos zur
..Post"
Besitzer :

Dr. E. Feuerstein .

Gasthof zum
„Ochsen"
Besitzer :

IgnazNittersErben

Gasthos zum
„Löwen"

Besitzer :
Kasp.SimmasErbn.

Bahnhof-
Restauration

Pächterin :
W«a . Felder .

Restauration
Köhler
Besitzer :

Kasp. Kollier.

Gasthaus zur
„Taube"
Besitzer :

Gebr. Meusburger -

Gasthaus zur
„Traube"

Besitzer :
Adolf Schmid.

Vodenseewoche 1910.
Regatta des Motor-Aacht-Llubs von Deutschland

- Üsm » vom 26. vis 31. Juli ,
Extrapreise: 1 . Ehrenpreis Sr . König! . Hoheit des Großherzogs Friedrich von Baden .

2. Ehrenpreis , gestiftet von Herrn Karl Lanz, Mannheim.
Diesmal Entscheidungs-Wettfahrt um den Lanz-Preis zwischen

Daimler und Saurer mit je 2 Booten .
Die Regatten finden in der Bucht vor Konstanz statt.

Bureau der Wettfahrtleitung im Insel -Hotel Konstanz.7024a

Bctriedstechniker-Gcsuch .
Eintritt
den Vorzug. 8560 an Haasenstein Vogler ,

6979a.3.1

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe .
Todesfall :

21. Juli : Elise Modelhart , alt 62 Jahre , Witwe des Josef Mo-
delhart , Sattlermeister .

epräsentabler
Rortier

erstklassiges Kinemato-
tufj pünr

Mltr Klavierunterricht
wird billig nach bewährt . Methode
erteilt . Gest. Off. unt . 8329744 an
die Exped. der „Bad . Presse" .

Ipr w« Wt
mit geläufiger Handschrift wird
zum baldigen Eintritt auf ein
hiesiges Bureau gesucht .

Gefl. Offerten mit Angabe der
Gehaltsansprüche unter Nr . 10704
an die Exped. der « Bad . Presse" .

Seltene Existenz !
bietet sich einem tüchtigen, rede¬
gewandten Herrn jeden Standes
durch die Uebernahme der

Genersftertretung
eines großartigen , gesetzlich ge¬
schützten Millionen - Masten - Ver¬
brauchsartikels zum 10 Pfg .-Ver-
kauf für den dortigen Bezirk.

Reingewinn pro Jahr ca . 6000 Mk .
Erforderliches Kapital für kleines

Lager auffesteRechnungMk . 100 .—.
Offerten erbitte unter „Existenz

500 " Greiz i . B vostl . 7017a

_ pünktlich, reinlich
__ ,_ _ _ _ Intentionen fügen . Stellung
ist sehr angenehm und bei Konvenienz dauernd . Ernstliche Angebote
mit Referenzen und Photographie erbeten an das
7029a Vnion - ’Tlieater Heilbronn a . M .

Für die Abteilungen

Kurz- , Weitz-, Well- u. MmWllMM
suche per sofort evtl . 1 . September 7050a.2.1

tüchtige Verkäuferinnen,
welche bereits in lebhaften Geschäften tätig waren und obige Branchen
vollständig beherrschen . Offerten erb . mit Bild u . Gehaltsansprüchen .

Kaufhaus» Jos . Boss, Villingen.
Zephir -Dauerwäsche

. bringt Vertretern , auch Frauen ,
GfhCUOll hoben Verdienst . Gefl . Anfr . an
d * ^ M > , Oskar Krobrtzsch, Leipzig .

■ Einem fleißigen , strebsamen,
nüchternen Manne , wenn auch
nicht Kaufmann , ist Gelegenheit
geboten, bei einem älteren er¬
fahrenen Reisenden, welcher nur
gute Firmen vertritt , sich hievon
als Beihilfe zu beteiligen .

Reflektiert wird nur auf eine
Person , welche zu Hause auf dem
Posten ist , da Suchender die
Touren , weil seit 18 Jahren bei
der Kundschaft gut eingeführt ,
selbst macht .

Nur solcke Herren , welche auf
«Verdienen angewiesen sind , wol¬
len sich melden unter Nr . B29745
an die Exved. der „Bad . Preffe " .

verläßlicher Mann ,
gleich welchen Beruf , ob in Stadt
oder Dorf , als Alleinvertr . uns.
überall verlangten Artikels für
den dortigen Bezirk gesucht . Nur
chrl., wenn auch einfache Leute,
werden berücksichtigt . Viel Geld-
eing., dauernde lohn. Tätigkeit .
Off . an Annonc.-Exp . B . Helzle,
Hagen i. W. 7027a

oder 50 - 60 % Provision
erhält Jeder, der den Vertrieb
meiner -weltberühmten und kon¬
kurrenzlosen Aluminiumschilder
und -Waren übernimmt. Ver¬
tretung wird auch als Neben ,
beschäftigung übertragen. Alu¬
miniumwaren sind spielend leicht
verkäuflich . Auskunft u . Muster
gratis . Es versäume daher nie¬
mand anzufragen. Postkarte
genügt. Adresse : 7030a

Wir Midieren sör
6 - SMl
Tagesverdienst . Verlangen Sie
sofort unsere kostenlose Offerte . °""a
Krimmer , Deuben -Dresden .
Erstkl. Vers.- Ges. sucht für die

Volksbranche tücht., pünktl . und
kautionsfähigen

Girrtmffterer ,
der sich zugl . auch dem Erwerb
von Neuversicherungen widmet.

Offert , m. Lebenslauf , Höhe der
Kaution unt . Nr . B28911 an die
Exped. der „Bad . Presse" erbeten.

Großes Versicherungsbüro sucht
per sofort einen

Lehrling .
Nur intelligente , junge Leute

wollen sich melden unt . Nr . 10719
an die Exp , der „Bad . Presse" .

In meiner Weist - u. Strumpf -
waren -Abteilung . sowie Stickerei -
Abteilung findet je

1 Lehrtochter
nicht unter 16 Jahren — vor¬

teilhafte Aufnahme . 10723

Rudolf Vieser ,
Kaiserstratze 153 .

Lehrmädchen
bei sofortiger Vergütung per gleich
gesucht .

C. W. Keller ,
Kurz -, Weiß - und Wollwaren

_ Ludwigsplatz . 10710

Zimmermädchen,
in Pension gesucht , das flott serv .
kann.

Offert , unter Nr . 7028a an die

Gesucht auf 1 . August für tags¬
über ein zuverlässiges, sauberes
Zimmermädchen. Kost und Woh¬
nung außer dem Hause. Keine
Wäsche und Küche. Lohn za. 30
Mk . Dell, Hirschstr . 43 II . B29686

Per 1 . August
oder später

wird für eine Familie von 2 Per¬
sonen ein tüchtiges, gewandtes
Mädchen , das in Küche u . Haus¬
halt gleich bewandert ist , gesucht .
Dasselbe muß ähnlicheStellung in
,uten Häusern schon bekleidet
>aben . Lohn Mk . 30—35 .— per
Monat . 7051a.2 .1

Off. an Frau H . Jacob y ,
Baden - Baden ,

41 Maria - Bictoriaftr .

Auf sof . od. spät , zuverlässiges
» Mädchen

gesucht, das Liebe zu Kindern hat .
Gute Behandlung , ■Gelegenh. das
Kochen zu erlernen . B29749

Boeckhstraße 6, III .

Gesucht
ein junges , braves und fleißiges
Mädchen . B29763.2 .1

Schützenstr . 03 , 2. Stock .
Solides , MnbeÜdN auf Anjang
tüchtiges .UlUUUjeU August ge¬
sucht. Näheres bei Frau Mark -
stahier , Pörholzstr . 17 . B29743

Suche für meinen kleinem Haus¬
halt auf 1 . August ein Mädchen.
B29742 Klauprechtstraße 13, III .

Sauberes , fleißiges , jüngeres
Mädchen aus 1 . Sept . gesucht.
B29736 Hirschstr. 97, park.

Modes.
Tüchtige I . und II . Ar -

| beiterinncn für feinst . I
j Genre sofort gesucht. 3.3 >

H. & II . Baer ,
10586 Kaiserstr. 233 .

Fräulein ,
aus achtbarer Familie , welches
Lust hat , die Damenschneiderei zu
erlernen , kann sofort eintreten .

Off . unt . Nr . B29712 an die
Exped . der „Bad . Preffe " erbeten.

Gesucht für sofort oder 1 . Aug.
ein tüchtiges Mädchen zu kl . Fam .
für Küche u . Hausarbeit . B29753

Bunsenstraße 16, I.

Bantechniker
Absolvent von 4 Semester hiesiger
Baugewerkeschule mit Gesellen¬
prüfung und Bureaupraxis

sucht
perbei bescheidenen Ansprüchen

sofort oder l . August

Stellung .
Offerten unter Nr . B29638 an

die Expedition der „ Bad . Presse" .

Jung. Mverl . Mann ,
vcrh. , mit einigen Kenntnissen in
der Mehl - , Kolonialwaren - u . Ver-
stcherungsbranche, sucht dauernde
Stelle als Magazinier , Lagerist,
Jnkassobote oder Ausläufer auf 15.
August oder 1 . Sept . Kaution zu
Diensten . Eventl . würde sich auch
die Frau nützlich machen . Erfah¬
rung in sämtl . Gartenarbeiten .

Gefl . Anträge zur Weiterbeför¬
derung an die Exped. der „Bad.
Presse" unter Nr . 6996a.

Ein verheirateter Küchenchef mit
prima Zeugniffen sucht Stellung
als

Küchenchef
und ' wäre event. geneigt, eine Ko¬
lonial - oder Wurstwarenfiliale zu
übernehmen . Eintritt kann bis 1 .
Oktober eventuell auch früher er¬
folgen. Offerten unter Nr . 7036a
an die Exped. der „Bad . Presse"
erbeten.

^ Junger Mann ,
21 Jahre alt , aus guter Familie ,
sucht betreff seiner Gesundheit ,
eine leicht . Stellung auf 15. Aug.
oder später , als Kassenbote , Bu¬
reaudiener oder dergl . zu bescheid.
Ansprüche. Kaution kann in jeder
Höhe gestellt werden.

Offerten bitte unter Nr . 7034a
an die Expedition der „Badischen
Preffe " .

Verheirateter Mann » 40 Jahr «
alt , sucht Stelle als Ausläufer gd .
Kassier. Kaution kann gestellt wer¬
den. Adresse unter Nr . 3) 29767 in
der Exped. der „Bad . Presse" , u
erfragen .

Mr empfehlen
den Herren Prinzipalen pur
kostenlosen Besetzung off«« er

Stellen unsere Mitglied » . :

MuriftiM
und

StMiWisllMlh
Anfängerinnen »als auch solche,
die schonpraktisch tätig waren .

I«
. .

Ml,
Karlsruhe » Kaiserstr . 113.

Telephon »018 . 8627 *

Zimmer ,
gut möbliert , ohne vis-ä-vis, an so»
liden Herrn oder Fräulein per so¬
fort zu vermieten ; evtl , mit Pension .
Preis nach Rücksprache .
B29689.3 .2 Kaiserallee 83

Ein gut möbliertes Zimmer ist
für 7 Mk. monatl . sofort od . später
zu vermieten . B29727
Shbelstr . 12 , III . r ., n . d . Morgenstr.

Ein freundl möbl. Mansarden¬
zimmer zu verm . Näh . Kapellen¬
straße 46 , im Laden . 3329754

Schützenstr . 48 , 1 St ., erhalten
solide Arbeiter Kost und Wohnung
zu billigem Preis ._ 1829771
Adlerstr. 28, 3. Stock , ist ein hübsch
möbl. Zimmer , gleich an ein bes.
seres Fräulein zu verm. Daselbst
auf 1 . Aug. , 2 leere, schöne Zstn-
mer , zu Bureau oder Unterrichts-
jokal geeignet . 3329709

Erbprinzenstraße 22, II ., ist ein
gut möbliertes Zimmer an einen
Herrn auf 1 . August zu vermiet.

Kaiserallee 53, 1 Treppe , 1—2 gut
möbl. Zimmer evtl. Wohn- und
Schlafzimmer bis 1 . August billig
zu verm . Näh , daselbst. 3329737

Kaiserstr . 227, zwischen Hauptpost
und Hirschstraße, Seitenbau , 2.
Stock , ist ein gut möbl. Zimmer
billig zu verm ._ 8929707

Karlstratze 12, III ., ist ein gut
möbl. Zimmer abzugeben. B29739

Kreuzstr . 17,, nahe Bahnhof , ist ein
freundl . möbl. Zimmer auf soforl
oder später zu verm. Preis 13
Mark . Zu erfr . 3 Tr . , r . B297V8

Marienstraße 29, II ., Nähe vom'
Bahnhof , ist ein gut möbl. fepar.
Zimmer an besseren Herrn zu
vermieten ._ 3329734

Markgrafcnstr . Nr . 30a, 4 Treppen,
ist ein hübsch, möbl. Zimmer zu
vermieten ._ 8329714

Waldstraße 25, Vorderst 3 . Stock ,
ist ein einfach möbl. Mansardcn -
zimmer zu vermieten . 3329735

Wilhelmstr . 43 , 4 . Stock , ist ein
möbl. Mansardenzimmer sofort
zu vermieten . B29716

3 Zimmer , möbl . . mit oder ohne
Küche sind sofort zu vermieten .
Friedrich Grüner , Schreiner

in Bernbach . 7041a

Fräulein mit schöner Hand-
> 1 Ca UltJIll schrjft sucht bis
Okt. Stellung a . Bureau , würde
einige Zeit volontieren . Offerten
unter Nr . B29766 an die Exped .
der „Bad . Presse"

._

Vermietungen .
oooQOooooooa

0 Kaiserstr . 51
°

* ist im 4. Stock eine sehr schöne Y
Q Wohnung von 4 Zimmern , y
0 Küche, Keller und Mansarde «,

auf 1 . Oktober zu vermieten , v
Q Näh. im Laden daselbst. Q
riOOOOOOOOOO '

Wohnung von 2 Zimmern und
Küche aus 1 . Okt. zu vermieten .
B28923 Uhlandstr. 1» , im Laden.
Fafanenjlratze 37 ist eine schöne,
Helle 3 Zimmerwohnung mit Bal¬
kon, Koch - und Leuchtgas und
Klosett auf 1. Oktober zu vermiet .
3329755 Näheres im Laden.

Für sofort ein gutgehendes ^
Spezerei- >>. Mchenbm-
Exped. der „Bad . Presse" erb. 2.2

Helle Werkstatt
gefncht .

Nähe Patronensabrik . 8329710
Weithaler , Brauerstraße 29.

ßc$ucbi
per sofort , 1 . Aug. od . 1 . Sept . eine

Asvmmg
mit 5—6 hellen , freundlichen Zim'
mer von Reise- u . Versandgeschatt,
möglichst Zentrum der Stadt ,
Kaiserstratze bevorzugt . Evtl , ver
tragsmäßig auf einige Jahre .

Offerte mit genauer Preisangabe
unter Nr . 9597 an die Exped . der
,Bad . Presse " erbeten ._

Suche auf 1. Oktober eine schöne
5 Zimmer -Wohnung in Mttteder
Stadt . Off . unter Nr . 8329713 an
die Exped. der „Bad . Presse erv.

2 Zimmerwohnung mit Man¬
sarde und Zubehör, , sucht,ms ^

i .
« ept. eine junge , kinderlose if&
milie . Off . mit Preisangabe unt.
Nr .8329618 an d . Exped. der „Bad.

Wohn- u. Schlafzimmer , ,»«> ing
unmöbliertes3tmm«

vis -ä-vis , Aussicht ins Gebirge , mit Küche in gutem Hause , (Rahe
Haltestelle der Straßenbahn , ge - Kühler Krug , pari , und Mansarde
eignet für Offizier , mit Schreib- ausgeschloffen.) .
tisch und Bücherschrank , eventl . Gefl . Offerten mit Preisangave
für zwei Herren zu verm. Tulla - unter B29770 an die Exped ltron
straße 74, 3 . Stock . Scharr Wwe. der „Bad . Presse".

Kapellenstr. 68 , schöne Wohnung
von 3 Zimmer , Küche und Keller,
Alleinbewohnung des L-tockwrrks ,
aus 1 . Oki . zu vermieten , ohne
Gas im Hinterh . Näh. im Vor-
derhaus 1 . Sick . , links. 3329150

Veilchenstraße 31a, II . , ist sehr
schöne 3 Zimmerwohnung mit
Zubehör, ohne vis - ä -vis , aus 1 .
Okt . verhältniffchalber zu ver-
mictem 8329751
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Hausfrauen
! Wichtig ! Wichtig!
! Unterlassen Sie eS nicht , mit der so beliebten u . vorzüglichen

Tee-MischungMarke„Zarma"
LS « , M 2 . -1« , m 3 .00

5« $ [g. , 60 Ä , 75 M

1 einen Versuch zu machen , dieselbe wird in sehr vielen Familien
I täglich getrunken und ift bei mir in allen Preislagen vorrätig ,

| gofc per m m . l .6ö,
, „ y 4 .. 40 Psg ..

In Paketen mit Gutscheinen
4 Pst . = 125 tzrMA 50 , 60 , 70 , 80 . 90 0 . 100 Psg.

s ,,
= 60 „ 25 , 30 . 35 . 40 , 45 o. 50 „

, Wer nun 16 solche Gutscheine , einer der obigen Packungen
labliefert , erhält vom gleichen Tee und Packung

Ein Paket geschenkt .
Ein 10 Pfg .-Paket der Marke „ Darum " enthält Netto 20 Gr .

Außerdem gewähre ich auf obige Preise 10582 .2 .2

>Doppelte Rabattmarke « oder 10 % Rabatt .

Bernh . Kranz ,
! Werdervlatz Nr . 37 .
1Kaiserstraße Nr . 38 .

Telephon Nr . 484 .

Ludwigsplatz Nr . 65 ,
Uhlandstratze Nr . S .
Telephon Nr . 2374 .

f » Möbel -Empfehlung .
' Albert Kühn , MSbelschremerei ,

Durmersheim , Friedrichs « . 244 , beim Hauptbahnhof .

8 « r Für Bi ' a .utleu .te
"HW

Empfehle mein reichhaltiges Lager , nur eigenes Fabrikat , in
moderne » Schlaf - , Wohn - und Speisezimmer , sowie

M,a Einzelmöbel in allen Stil - und Holzarten . 27 .21
Interessenten einer gediegenen Arbeit wenden sich vertrauens¬

voll an m ich . Anerkannt gute ? Fabrikat unter Garantie .
HE - Bitte genau auf Firma z« achten . <mc

Sichere Existenz
bietet sich auch Rrchtkaufmann durch Ueberuahme des
Versandes (ausschliesslich BiacUimliineVersand ) eines hoch¬
rentable« Spezial -Konsumartikels für Baden , weder Fach -
kenntnisie noch grobes Lager nötig , mit nachweisbar täglichem
verdienst von Mk. 30- 40 . Mk. 1000- 1500 erforderlich .

Offerte« unter 8 . T . 919 an Rudolf Mosse ,
Stuttgart . 7014a2 .2

! Hfilmer ! «- . Diwan
bereits jährig , billig abzugeben . 138 Mk . verkauft . B29551
Sarlsruhe - Mühlbucg , Marktstr . 4 . s Schntzenstratze 53 , 2 . St .

^ Am I . August begannen neue Kurse7

MERKUR
„ Merkur

[ Kaiserstr . «3 (Ecke Adlerstr .) KarlsrüftQ Telephon 20M

Größtes und Ältestes derartiges Institut am Platze .
Prima Referenzen . — 4 Lehrer.

Gewissenhafte Ausbildung : in allen kaufmännischen Lehrfächern für Damen und Herren .

Stenographie (Gabelsberger ol
Stolze - Sehrey 1 sowie Ulaschinensehreiben (

25 erstkiass . 1
Maschinen

Buchführung (einfache , dopp, , amerikanische ), Schönschreiben , Korrespondenz , Itaufm . Rechnen , WeefaaeHebre und

Scheckkunde , Rundschrift , Kontokorrentlebre , Handelslehre , Bank - und Börseuwesen , Deutsch , Englisch , Franzö¬
sisch etc . können Damen o. Herren in kurzer Zeit , bei mäa*. Honorar , erlernen . 10471 .6 .3

TaflPt!_ Iinfi Shrnriblincp Auswärtige Schüler erhalten durch unsere Vermittlung Faferareiserin&saigaue;
I flyca UHU HflEilynUrSB . K # rtW ii w , Stellenvermittlung . - Ausführliche Auskunftnnd PrwpJa ^ -atis .

Begleiter
für leichte Hochtouren in den Oetz-
taler Alpen von einem Mitglied
des D . O . A .- V . ab 31 . Juli gesucht .
Gell . Angebore unt . B29736 an die
Exped . der „ Bad . Presse " erbeten .

Zur Ueberuahme
unserer zu errichtenden Zweig¬
niederlassung Karlsruhe i . B .
(kein Ladengeschäft ) suchen wir
einen soliden Herrn , auch Nicht-
kausmann , welcher die Absicht
hat , sich selbständig zu machen .
— Gute dauernde Erfolge in
dem Artikel werden nachge¬
wiesen . — BesondereVorkennt -
nisse sind nicht Bedingung , da
laufende Unterstützung vom
Stammhause erfolgt , berück¬
sichtigt wird jedoch nur ein in¬
telligent . Herr , dem an dauern¬
der Existenz gelegen ist . — Das
Geschäft bietet gediegene Exi¬
stenz mit schatzungsweisem
Jahreseinkommen v . 5000 Mk.
Zur Uebernahme u . Führung
sind 3000 Mk. flüssige Mittel
erforderlich . Offerten unter
K. E . 8559 an Haasenstein &
Vogler, 4 .-6 ., Cöln . 6962a

Für sofort ein

Milchlieferanl
gesucht , der täglich 250 —300 Ltr .
Milch liefern kann .

Off . mit Breis unt . Nr . B29765
an die Exped . der „ Bad . Presse " .

Nähmaschine SH ®
statt ., ist mit mehrj . Garant , zu verk .
B29752 Rüpvurrerstr . 88 , 1 . St .

Räumungmrkaiif.
1D- 301M
auf Kinderwagen , Puppen¬

wagen , Leiterwagen , zn -

sammevlegbare Fahrftühl -

chen , Marktwagen , Kinder -

Mhle , Rnhestühle , Feld -

stöhle , Reifekörbe ,
schwarze Stoffbösten sowie aöe Korbwaren .

Billigste Kanfgelegenheit . 10724

lob. C. GUIHM, Mtair. 20,
Versand franko . Katalog gratis .

Zum Zweck gegenseitiger

iapital - flushilfB
sucht solventer , ehrlicher Geschäftsmann mit gleichgesinnter Firma —

Fabrik twrgezogen — in Unterhandlung zu treten .
Agenten absolut verbeten .
Offerten unter Nr . 6987a an die Expedition der „Bad . Presse "

Damen
ßinden liebevolle und diskrete Auf¬
nahme bei Hebamme Fahrner ,
Mannheim . 6877a .12 .1

erbeten .

Gelegenheitskauf .
s-b- ----- Feldstecher und Operngläsergroßen Posten prima

bei billigen Preisen abzugeben .

Fr . Miotula , «Asche

B2S741

e. Kaiserstr 128. l Tr.

Bessere Familie nimmt ein

IT Kind "96
als eigen an oder in Pflege gegen
einmaligen Erziehungsbeitrag .

Offerten unter Rr . B3S725 an
die Exped . der „ Bad . Prefle " .

Cigarrenfiliale
beste Lage an strebsame Leute ab -
zuaeben . Erforderlich ca . 1000 M .

Offerten unter Rr . V29723 an
die Exped . der „Bad . Presse " .

Kl » Bett che « f. etternl . Kind
bill . zu karrfen gesncht . B2S757

Lesfingstr . 30 , 5 . St .
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5 % -3 0 d

2 ö gn# a — C3»h
«# x
— 0 © 'S fl
H ®

Z
4
2 ^

Ir sD

2010

» 35
o SSg
® SSg■g
^ 802 '
s « 2Ks© giO „ '

^ ® « Sc

© o© s

2 '
Z r - Lg -4 ©

» «9 «̂

t^ t-Z93S

© © 93
— © r-
93 — ©

5 2̂ ©
siZo
« Ph
2 § .®
>a « A

# 2S ”
0 0" Ssg «
ß CO•>r- Ä. 9i
5 93 ^0 «

**® 03 ©
S .tf M93
jtJxiO— ©9, 93

93 X ©
co COI
a a t—© © ©© 93 ©
co © ^
«ft «* ©© 93 —©

CI CO©

, © r- ci <
3 C0t—© <
n© © 91 *
u 93 t—CDI
S© © C3i
4 X © — ‘
B93 « £« ]
5 x ^ 2 '

=! § £ :

: Misi

0 © CO© ^ t
0 © © w# ©
# x © « x
PCOj- © ©
5 93 a t- C0
# X ^ 93X
50 . . S 1®0X ^ 2393# 1- 22 ^ °°
ICO ^ C?©n © 93S ^5
l»MQ N h

93 c

h © x co i-3© H |> 0
«« r- coco

M—03COwftwjiO ci 1-
co © © <

; O © C0 '
: » « « <
COX X •930 ^8 «© «u © (

«
- — JL 93
I ® o 2 io
0 ^ _ C N
» Ogi » ®
5 « © lO C-
0 ct « nN0 © 05 «Jt
oxKk - «#
’5 ‘C Cl 0C4
NwHt—̂ 10
DCI t—© ©l © © t- 4#

— — Ml©« © © X© 1p *-t X
X «f»© 9,t- CI M5XX — X
© © © _.
© « © s

«ft €0
©

Z © x
§ 22

«5 93© X
MtO

wN«ft« 03© 93
»O ©
— t- O

© X 93 k
X © — t

303 CO
JOD©

— 4# X
^ 93 ©

tocoO ©© —
IO93 m X CI r- €- - 2 XD -© © © 5

93 CO
00 «ft93^ t 93 «ft J5*

«ft 93 © Ö
SxcoS

© « r- W3

t- « »P ©© t- © 93
30 © © vft

^ 93g
'

005 g ,
—12S23 "
© wo -«
© r- © «
*5 w «©© ^*

«t «#« r-«ftffC
x ©« ©© ©

« 5 °°

2Zr -
© ^ ©

w_ g8- 50 * «
öS 5® —

^ 93 ua
«§ © ©
- § 2x

NCO<•

® © o
« gs

« 93

? © C

« - S5
© O «
CI « 5
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ŝ 8®© © O «f<

Z — »© «n ^ ,
u © © —
« ►3-0 «#• «#»»

Za «. ^ W ©
_ g § ^ « S

- 53«

COiO9I0
© 10 © »o
S t—Xm
O K3® ^ i

Pq5 «9
0 , «5 *o 9 »
» WM© 60

03 .■H© 0'*
® CI © 91
® t—© 2
^ ^ ©
S °° °° S .
asg ° s

^ OHK ^ PaSPc



Sette 12 Wadifche Nreffe Abendblatt. Samstag de« 23. Z«N 1818 .

WMMmm

WM :̂ : mm

MZWWM
«a®«*< 4

v.,v..v| :pL* ' % ^ ■
ifl

P »

nach vollzogenem Einkauf bei

MODEL

Damen - Konfekäons -
Neuheiten

für
und * • *

Landecufenfhali
zu ermäßigten Preisen .

Gamerte Kleider
* Leinen - Kleider •
; Jacken -Kleider •
Jäckels uPalelots
- • Staubmänlel - *
6 Spitzenblusen *
fr Kostümröcke . ?

Lodenkostüme *
0 Lodencapes * »

Reise mit Reichardt!
In Schule und Haus herrscht Ferien¬
stimmung und Reiselust . Wer auch
im Bade eigene Küche führt , ver¬
proviantiert sich jetzt mit Reichardt-
Kakao . -Schokolade, -Tee, -Kaffee
Md -Cakes . Auch diejenigen , welche
sich in Pension begeben, möchten diese
Bedarfsartikel der feineren Küche
draußen in gewohnter Güte genießen
und für Ausflüge Reichardt-Scho-
Kolade und das köstliche Erfrischungs-
mittel Chocleau (Schokolade in
Tuben ) zur Hand haben, woraus
man mit Quellwasier mitten im
Walde ein wohlschmeckendes , nahr¬
haftes Erfrischungsgetränk Herstellen
kann . Stärkungsbedürftige sollten
die Ferienzeit zur Kräftigung mittels
unserer wohlschmeckenden Hämo¬
globin - Präparate benutzen . —
Pensionsinhaber, Hotels, Sana¬
torien sichern sich den Beifall ihrer
Gäste , wenn sie unsere mnstergil-
tigen und preiswürdigen Reichardt-
Marken in ihrem Wirtschaftsbe¬
triebe verwenden. Einzelverkauf
zu Fabrikpreisen in der Filiale :

Karlsruhe i. B.,
Kaiserstratze 193/195.

Fernspr. 2057 . 6242a
Postkolli von 6 Mk. an paketporto¬
frei. Proben und Prospekte kosten¬
los . Bahnkisten - frachtfrei mit Ra¬
batt direkt durch unsere Fabrik :

MM-kWMle Theodor Reichardt
Deutschlands größte Kakaofabrik , Hamburg -Wandsbeck .

Id Drehierarbeiten
in Holz , Horn und Bein fertigt in solider Ausfübrung nach Muster oder
Zeichnung prompt u . billig Karl Anton Gclsert , Dreherei
mit elektr. Betrieb Karlsruhe i . B , Georg -Friedrichstr. 16 und 18.
Spezialität : Maffenartikel . — Reparatur an Schirmen , Stöcken
und an Billard-Queues . f & C 9928 .14.4

AusgepG! 68

Höchste Preise für gut erhaltene
Herren « n. Damenkleider ,
Stiefel , Betten , Möbel rc. zahlt
K . Maier , Markgrafenstraße 20 .
In 2 Tagen garantiert verschwinden

Warzen .
Boreinsend . gegen Mk . 1 .20 oder

Nachnahme . Zu haben B26238 . 14 .9
A. Kleiner , Karlsruhe ,

Kapellenstraste 16.

Herrenstoffe
werden in nur prima Qualitäten
und modernen Mustern mit 15u|0
Rabatt gegen Kasse verkauft .

Offerten unter Nr . B28913 an die
Exped . der „ Bad . Presse " erb . 4 .3

Mrlehen i» jeder Ke
diskret ., reell , u . schnellste Erledig¬
ung , Raten -Rückzahlung zulässig .

Provision vom Darlehen durch
Geschäftsstelle der Bolksbank I .
Usinger, Karlsruhe, Brauerstr. 11 .
Sprechstd . 9— 1 u . 3—7 Uhr , schriftl .
Rückporto 20 Pfg . B29040 .12.4

k. 40,000
I . Hypotheke , auf gut rentables
Fabrikanwesen innerhalb 40 ff « der
amtl . Schätzung sofort oder später
aufzunehmen gesucht .

Öfferten unter Nr . 6409a an die
Expedition der „ Bad . Presse "

. 6 .6

Kaus }\t kaufen,
bezw . gegen ein schuldfreies , zu¬
kunftsreiches Terrain zu tauschen
gesucht . Zirka 10 000 Mark müs¬
sen bar aufbezahlt werden .

Offerten unter Nr . 10554 an
an die Exped . der „ Bad . Presse "
erbeten .

UjMMMmi
mit Mästerei ist in Vorort einer
Großstadt sofort zu verkaufen . Of¬
ferten unter Nr . B29593 an die
Exped . der „ Bad . Breffe " erb . 2.2

Fahrrad -Geschäft ,
gut rentierend , am bedeutenden
Platze , ist Familienverhältnisse
halber , zu äußerst günstigen Be¬
dingungen zu verkaufen . Off . unt .
Nr . 5829304 Fahrradgeschäft an die
Exped. der „Bad . Presse " erbeten .

königliche ; Nordseebad

Größtes deutsches Nordseebad .
Kurzeit vom 1 . Juni bis 10. Oktober. — 1909 Besucherzahl: 42600. Prospekte pp . kostenlos
durch Gemeinde -Verwaltung , Badeverwaltung sowie sämtl . Geschäftsstellender Annoncen-

Expedition Invalidendank .

Bernbach
■ ■ MwIVI ■ Freundliche gut möblierte

bei Herrenalb
Freundliche gut
Zimmer mit oder ohne
Küche zn vermieten , fi848a

Salzbad Ubstadt 0 . BrachsaLEröffnet feit 1. Mai . Aerztl . empt .
für Gicht , Rheumatismus , Blut

armut , Bleichsucht , Nierenleiden . Schöner ländl . Aufenthalt . Gesunde
Luft . Keiue Fabriken . Waldungen . Billige Pension im Bade . Billige
Privatwohnuneen . Station d . Li ie Karlsruhe - Heidelberg . Res . F . illOSS.

Hordseebad Langeoog
'S « 1

• diesem schönsten Nordseebade versendet umsonst und postfrei 1
■ Direktor Diedrlch Becker, Esens (Ostfriesl . ) i

ten- n
Spezialgeschäft

r i Maies
KARLSRUHE

Kaiserstrasse 186 Telephon No . 1783

L Filiale ; Baden -Baden. d
Deutscher Matrose in Ostasien

wünscht mit i . Damen oder Herrn
in Kartenaustausch zu treten .

Matrose Dunkel , Tsingtau in
China , 4 . Kompagnie . 7038a

Kinderbettstelle
mit Matratze für 12 Mk . zu verk.
B2S719 Degenfeldstr . IS . pari. lts .

Posten große Packkisten
billig abzugeben B29724

Orrent-Havanna Haus
MendelsorrplaN 3 , Ecke Kriegstr .

LUK - LlS « ! ,
Illach . 10-

verkaufen.
5829732

^ ^ lahrra , zuFr . Ott , Aue ,
bei Durlach .

iVIorgen Sonntag :
Havanna -Torte
Englische Torte
Wiener Torte
Punsch -Torte
Brot -Torte
Linzer Torte
Diverse Kuchen

„ Desserts
ff . Kaffee - u . Teegebäck
Gefrorenes
Schlagrahm

empfiehlt 10717

Emil Röderer
Konditorei u . Caf6 ,

Ecke Waldhorn - u . Zähringerstraße.
Telephon 1585 .

Ganze oder Teile künstlicher

Seife Kmsl :
Ci . Horn aus t öln , Dienstag
den 26 . Juli in Karlsruhe, Hotel
Alte Post , Hebelstr . 2 . 1 .Et . . Zim .l9 ,

Schlafzimrrrer-
Geleger»heitskauf.

Eichen mit Schnitzerei , bestehend
in : 2 Bettstatten , 2 Nachttischen
mit Marmorpl. , 1 Waschkommode
mit Marmorpl., 1 hoh . Torlette¬
spiegel , 1 dreitür. Spiegelschranr
mit Kristallglas , 180 cm brert, ff,
für Weißzeug , ff, für Klerder,
und 1 Handtuchständer, unter
Garantie für 450 Mk. zu ver¬
kaufen. B29569.2 .2

22 WMratze 22 ,

neue u . gebrauchte, in jeder Große,
auch für Wiederverkäufer billig.
Küserei u . Küblerei Link , Esten-
weinstratze 20sOststadtl. B29718-3.1

19 Bände , guterhalten , billig ab-
gugeben . B29731

Fasanenstraste 2 » 3 . Stock.
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